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Einladung zur Volksdiskussion
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Rehetobel

Die aktuelle Gemeindeordnung der Gemeinde Rehetobel 
stammt aus dem Jahr 2007 (mit Teilrevisionen im Jahr 
2014). Diese beinhaltet mittlerweile veraltete Formulierun-
gen und die gesetzlichen Rahmenbedingungen (u.a. 
Gemeindegesetz, Finanzhaushaltsgesetz sowie die Verfas-
sung des Kantons Appenzell Ausserrhoden) haben sich in 
der Zwischenzeit verändert. Aufgrund zusätzlich neuer 
Rahmenbedingungen wie der zunehmend veränderten 
Rolle des Gemeindepräsidiums (z.B. Gremienarbeit), der 
Aussicht auf Gemeindefusionen sowie der Restrukturie-
rung von Gemeinderessorts, hat der Gemeinderat am 14. 
August 2024 beschlossen, eine Totalrevision der Gemein-
deordnung vorzunehmen.

Dies mit folgenden Zielen:
–	 Verbesserung der Lesbarkeit und Transparenz in Bezug 

auf die Organisation der Gemeinde sowie der Mitwir-
kungsrechte der Bevölkerung.

–	 Aktualisierung der Begriffe und Harmonisierung mit in 
der Zwischenzeit angepassten übergeordneten Geset-
zen (inkl. Kantonsverfassung).

–	 Anpassung der Rolle des Gemeindespräsidiums.

–	 Anpassung der Struktur des Gemeinderates.

–	 Vorbereitung auf allfällige Gemeindefusionen und daher 
Harmonisierung mit Gemeindeordnungen der Nachbar-
gemeinden.

Gemäss Art. 4 Gemeindegesetz AR (bGS 151.11) legen 
die Gemeinden ihre Organisation im Rahmen von Verfas-
sung und Gesetz in der Gemeindeordnung fest. Die 
Gemeindeordnung bestimmt die Organisation der Behör-
den und Verwaltung, Aufgaben und Befugnisse der Organe 
sowie die Mitwirkungsrechte der Stimmberechtigten und 

ist, im Gegensatz zu einem Leitbild oder Ähnlichem, kein 
politisches Statement, sondern ermöglicht die Arbeit von 
Exekutive und Verwaltung. 

Ausarbeitung des Entwurfs, Volksdis-
kussion und weiteres Vorgehen
Eine Arbeitsgruppe (Monika Graf, Urs Rohner, Christian 
Muntwiler) hat im Anschluss an den Gemeinderatsbe-
schluss vom 14. August 2024 begonnen, einen ersten 
Entwurf für eine totalrevidierte Gemeindeordnung zu 
erstellen. Als Grundlage dafür dienten einerseits die aktu-
elle Gemeindeordnung der Gemeinde Rehetobel sowie 
bestehende Gemeindeordnungen unserer Nachbarge-
meinden, welche in den letzten Jahren überarbeitet, aktua-
lisiert und vom Regierungsrat geprüft und bewilligt wurden. 
Dieser erste Entwurf wurde am 13. November 2024 vom 
Gemeinderat zur Vernehmlassung an die politischen Orga-
nisationen der Gemeinde Rehetobel (Lesegesellschaften, 
Parteien, weitere politische Organisationen) freigegeben 
(gem. bestehende Gemeindeordnung, Art. 18, Abs. 3).

Im Rahmen dieser Vernehmlassung kamen zahlreiche 
Rückmeldungen vonseiten der politischen Organisationen. 
Diese Rückmeldungen wurden anschliessend im Rahmen 
eines Sounding Boards am 13. Mai 2025 Artikel für Artikel 
von der Arbeitsgruppe gemeinsam mit Vertreter:innen der 
einzelnen politischen Organisationen durchgegangen und 
besprochen. Auf dieser Basis wurde ein revidierter zweiter 
Entwurf erstellt, welcher dann am 12. November 2025 
durch den Gemeinderat zur Vorprüfung beim Kanton 
(Departement Inneres und Sicherheit) verabschiedet 
wurde. Die Rückmeldung von Seite Kanton erfolgte per 
Anfang Februar 2026, die geringfügigen Anpassungswün-
sche wurden anschliessend von der Arbeitsgruppe noch 
eingearbeitet.

Somit liegt nun ein fertiger Entwurf zur Totalrevision der 
Gemeindeordnung vor. Erarbeitet unter Einbezug der poli-
tischen Organisationen von Rehetobel und vorgeprüft 
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Ausserrhoden.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 14. April 2026 
beschlossen, diesen fertigen Entwurf nun der Volksdiskus-
sion zu unterstellen (gemäss bestehender Gemeindeord-
nung, Art. 18, Abs. 1), damit vor der obligatorischen Volks-
abstimmung noch einmal alle Einwohnerinnen und 
Einwohner die Möglichkeit einer Stellungnahme zur Total-
revision der Gemeindeordnung haben.

Der fertige und vorgeprüfte Entwurf der neuen Gemeinde-
ordnung ist ab dem 4. Mai 2026 auf der Homepage der 
Gemeinde Rehetobel aufgeschaltet. Eine Stellungnahme ist 
bis 4. Juni 2026 zuhanden der Gemeindeschreiberin 
(monika.graf@rehetobel.ar.ch) einzureichen.

Im Anschluss daran wird am Montag, 15. Juni 2026 eine 
öffentliche Versammlung stattfinden, an der die Rückmel-
dungen der Volksdiskussion zur Totalrevision der Gemein-
deordnung öffentlich besprochen und diskutiert werden. 
Die Ergebnisse werden anschliessend von der Arbeits-
gruppe aufgenommen und der Entwurf der Gemeindeord-
nung nochmals überarbeitet. Im Anschluss entscheidet der 
Gemeinderat darüber und der ggf. überarbeitete Entwurf 
geht nochmals zum Departement Inneres und Sicherheit 
zur finalen Vorprüfung. Sobald diese vorliegt, werden – 
sofern notwendig – noch die letzten Anpassungen durch 
die Arbeitsgruppe vorgenommen. Dann entscheidet noch-
mals der Gemeinderat darüber und legt den Abstimmungs-
termin fest. 

Ziel wäre es, dass die Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Rehetobel im Spätherbst/Winter 2026 über 
eine neue Gemeindeordnung abstimmen können und bei 
einem hoffentlich positiven Ergebnis der Regierungsrat die 
neue Gemeindeordnung anschliessend genehmigen kann, 
so dass diese (idealerweise) per Anfang 2027 in Kraft treten 
könnte. Damit könnten die «Spielregeln» für die Gesamter-
neuerungswahl des Gemeinderates und des Gemeindeprä-
sidiums im April 2027 frühzeitig klar und gesetzlich gere-
gelt werden. 

Was würde sich im Wesentlichen 
ändern?
Inhaltlich übernimmt die neue Gemeindeordnung mehr-
heitlich jene Regelungen der bestehenden. Neu ist vor 
allem die Struktur und damit bessere Lesbarkeit, so ist der 
Aufbau der neuen Gemeindeordnung leicht anders (was 

auf den ersten Blick irritieren könnte) und folgt dem Aufbau 
und Stil der in den letzten Jahren «frisch» bewilligten 
Gemeindeordnungen unserer Nachbargemeinden.

Zentrale Anpassungen gibt es aber zu 
folgenden Themen:
–	 Finanzkompetenzen: Diese werden neu nicht mehr 

separat einzeln aufgeführt, sondern sind unter den 
Rechten der Stimmberechtigten bzw. den Aufgaben und 
Befugnissen des Gemeinderates vermerkt und werden 
zudem nicht mehr als Anteil von Steuereinheiten ausge-
wiesen, sondern in konkreten Beträgen. Damit werden 
diese transparenter kommuniziert und ändern sich nicht 
jedes Jahr.

–	 GPK: Die Aufgaben der GPK wurden – in Abstimmung 
mit der GPK – präzisiert, da es in der Vergangenheit 
hierzu manchmal Unklarheiten gab (übergeordnete 
Gesetze sind nicht so eindeutig).

–	 Gemeindepräsidium: Die Rolle des Gemeindepräsidi-
ums wurde präzisiert und klarer definiert. Zudem wird 
das Gemeindepräsidium neu als Hauptamt gesetzlich 
verankert (dies war vorher nicht explizit in der Gemein-
deordnung geregelt). Im Gegensatz zu einem Vollamt 
sind bei einem Hauptamt auch Nebentätigkeiten 
erlaubt, es ermöglicht der Gemeinde somit, das Gemein-
depräsidium zukünftig innerhalb eines Spielraums von 
Stellenprozenten zu besetzen (aber mit mindestens 
50%). Dieser Spielraum ist (bereits) im Entschädigungs-
reglement bzw. dem dazugehörigen Beiblatt (unterste-
hen beide dem fakultativen Referendum) geregelt.

–	 Anzahl Gemeinderäte: Die Totalrevision schlägt neu 5 
statt 7 Gemeinderäte vor. Dies vor dem Hintergrund der 
Restrukturierung der Ressorts, der präzisierten Rolle des 
Gemeindepräsidiums, der ausgebauten Zusammenar-
beit mit anderen Gemeinden (z.B. Bauverwaltung, Sozi-
ales), der Sitzungseffizienz und der Reduktion der ope-
rativen Belastung der Gemeinderät:innen durch eine 
stabilere Verwaltung, sowie der Erfahrung des aktuellen 
Gemeinderates mit 5 Mitgliedern. Zudem sollte es damit 
in Zukunft auch einfacher fallen, den Gemeinderat zu 
besetzen.

Im Namen der Arbeitsgruppe zur Totalrevision der Gemein-
deordnung freue ich mich nun über Ihre Rückmeldungen 
und die Diskussionen darüber im Rahmen der öffentlichen 
Veranstaltung am 15. Juni 2026 und hoffe, dass mit dieser 
Totalrevision ein weiterer Baustein für eine transparente, 
stabile und vor allem zukunftsfähige Gemeindeorganisa-
tion gelegt werden kann.

Christian Muntwiler, Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzungen
Die nächsten ordentlichen Sitzungen des Gemeinderates 
sind wie folgt terminiert.

Sitzungstermine	 Eingabeschluss
Dienstag, 12.05.2026	 Sonntag, 03.05.2026
Mittwoch, 10.06.2026	 Sonntag, 31.05.2026
Mittwoch, 01.07.2026	 Sonntag, 21.06.2026

Eingaben und Anträge sind der Gemeindekanzlei, zuhan-
den des Gemeinderates, einzureichen.

Monika Graf, 
Gemeindeschreiberin

 

 

Auffahrt und Pfingsten 2026 
 

Die Gemeindeverwaltung Rehetobel und das Zivilstandsamt Vorderland Appenzell 
Ausserrhoden (ZAVLAR) bleiben am  

Freitag, 15. Mai 2026 (Auffahrts-Brücke) den ganzen Tag geschlossen. 
 

 
Über Auffahrt (14. bis 17. Mai 2026) und Pfingsten (23. bis 25. Mai 2026) erreichen Sie 

bei Todesfällen das Bestattungsamt (Frau Jeannette Eisenhut) 
unter der Mobile-Nr. 079 249 17 47 (ruft zurück). 

 
 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Ihr Gemeindeverwaltungs- & ZAVLAR-Team 
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Volksdiskussion: Rechtsprovokation; 
Entwurf der revidierten  
Gemeindeordnung
Der Gemeinderat Rehetobel hat den überarbeiteten 
Entwurf der Gemeindeordnung genehmigt. Gemäss Art. 
18 der aktuellen Gemeindeordnung hat der Gemeinderat 
die Mitwirkungsfrist für den Entwurf der revidierten 
Gemeindeordnung vom 4. Mai 2026 bis 4. Juni 2026 fest-
gelegt.

Der Entwurf der revidierten Gemeindeordnung kann 
während dieser Frist auf der Webseite www.rehetobel.ch 
oder bei der Gemeindeverwaltung Rehetobel abgeholt 
oder eingesehen werden.

Die schriftliche Vernehmlassung dazu ist bis zum Ablauf 
der Mitwirkungsfrist am 4. Juni 2026 bei der Gemeindever-
waltung Rehetobel, St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel ein-
zureichen.

Im April 2026, Gemeinderat Rehetobel
Monika Graf, Gemeindeschreiberin

Unterstellung der Jahresrechnung 2025 
unter das fakultative Referendum
Nach Art. 5 und Art. 20 der Gemeindeordnung hat der 
Gemeinderat an seiner Sitzung vom 14. April 2026 die Jah-
resrechnung 2025 genehmigt und für die Unterstellung 
unter das fakultative Referendum verabschiedet.

Das fakultative Referendum dauert  
vom 1. Mai bis 30. Mai 2026.

Eine Abstimmung findet nur statt, wenn 50 Stimmberech-
tigte dies innert 30 Tagen nach der amtlichen Bekanntma-
chung schriftlich verlangen.

Die Jahresrechnung 2025 in Kurzfassung ist dem Gmä-
ändsblatt April 2026 beigelegt. Weitere Exemplare und die 
detaillierte Jahresrechnung können bei der Gemeinde-
kanzlei Rehetobel bestellt werden. Sämtliche Unterlagen 
sind auch unter www.rehetobel.ch abrufbar.

Gemeinderat Rehetobel
Monika Graf, Gemeindeschreiberin

Kommunale Ergänzungswahlen  
vom 12. April 2026
Am Wahlsonntag vom 12. April 2026, fanden die Ergän-
zungswahlen für den Rest der Legislaturperiode 2023–
2027 statt. Dabei waren zwei Sitze im Gemeinderat sowie 
ein Sitz in der Geschäftsprüfungskommission neu zu beset-
zen.

Stefan Brülisauer wurde als Mitglied in den Gemeinderat 
gewählt, Reinhard Jung in die Geschäftsprüfungskommis-
sion. Beide erreichten im ersten Wahlgang das absolute 
Mehr. Der Gemeinderat gratuliert den Neugewählten herz-
lich und wünscht ihnen viel Erfolg und Befriedigung in der 
Ausübung ihres Amtes.
Ein Sitz im Gemeinderat bleibt weiterhin unbesetzt. Da sich 
keine weiteren Kandidierenden gemeldet haben, findet 
kein zweiter Wahlgang statt. Der ursprünglich vorgesehene 
Abstimmungssonntag vom 10. Mai 2026 entfällt daher.

Im Weiteren hat der Gemeinderat
–	 folgende Stimmfreigaben für die General- oder 
	 Delegiertenversammlungen erteilt:
	 – Alters- und Pflegeheim Krone
	 – AR Informatik AG
	 – Spitex Vorderland AG
	 – A-Region
	 – Schwimmbadgenossenschaft Rehetobel

– 	 folgende Jahresrechnungen 2025 zustimmend zur
 	 Kenntnis genommen:
	 – Betreuungszentrum Heiden
	 – Musikschule Vorderland

–	 eine Stellungnahme zur Teilrevision des Gesetzes über 
den Spitalverbund Appenzell Ausserrhoden (Spitalver-
bundsgesetz; SVARG) ausgearbeitet.

Monika Graf, 
Gemeindeschreiberin

Gratulationen
10. Mai 
Rosamunda Gsponer, Bergstrasse 52	 85-jährig
12. Mai 
Jakob Eisenhut, Oberdorf 3	 94-jährig
12. Mai 
Brigitta Brüllmann-Wolfram, Sonderstrasse 2	 84-jährig
12. Mai 
Walter Eisenhut, Sonderstrasse 18	 83-jährig
17. Mai 
Walter Räz, Holderenstrasse 25	 84-jährig
24. Mai 
Werner Graf, Dorf 7	 85-jährig
25. Mai 
Berta Eugster-Schmid, Nasenstrasse 4	 86-jährig
26. Mai 
Astrid Tobler-Geissmann, Oberdorf 1	 89-jährig
30. Mai 
Elsbeth Kast-Vetsch, St. Gallerstrasse 50	 85-jährig

Notfalldienst Kanton  
Appenzell Ausserrhoden

Notfall? Hausarzt anrufen oder wenn nicht erreichbar 
Ärztetelefon 0844 55 00 55 - Tag und Nacht,  

an 365 Tagen im Jahr.
Rund um die Uhr telefonische Beratung, auf Wunsch 
werden Sie mit dem Dienstarzt vor Ort verbunden. 

Bei Bedarf wird für Sie die kantonale Notrufzentrale 144 
informiert.

Notfallnummern
Nr. 144 Sanitätsrufzentrale bei lebensbedrohlichen 

Notfällen
Nr. 117 Polizei Nr. 1414 REGA

Zahnärztlicher Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen
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Handänderungen Januar–März 2026
Angehrn Beda Walter, Sax, und Angehrn Ruth, Sax, Miteigentü-
mer zu je ½ (Erwerb 21.09.2005, 30.10.2015) an Dähler Marie-
Louise, Rehetobel, Liegenschaft Nr. 812, 1'029 m2 Grundstückflä-
che, Ferienhaus Nr. 452, Bergstrasse.

Frischknecht Ralph, Rehetobel, und Frischknecht Natascha Fran-
ziska, Rehetobel, Miteigentümer zu je ½ (Erwerb 14.10.2015) an 
Kefes Nicole, Widnau, und Kefes Johannes Sebastian, Widnau, zu 
je ½ Miteigentum, Liegenschaft Nr. 250, 1'200 m2 Grundstückflä-
che, Wohnhaus mit Restaurant Nr. 523, Garagengebäude Nr. 
878, Heidenerstrasse.

Graf Gertrud, Regensdorf (Erwerb 25.05.1998, 03.09.2021) an 
Roderer Andrea Maria, Rehetobel, Liegenschaft Nr. 1309, 722 m2 
Grundstückfläche, Wohnhaus mit Stadel Nr. 387, St. Gallerstrasse.

Fehr David Heinrich, Winterthur, und Fehr Ruth, Winterthur, Mit-
eigentümer zu je ½ (Erwerb 01.05.2017) an Frei Sandra, Weisslin-
gen, und Flores Saldaña Ricardo Felipe, Weisslingen, zu je ½ Mit-
eigentum, Liegenschaft Nr. 1096, 219 m2 Grundstückfläche, 
Wohnhaus mit Gewerbe Nr. 971, Heidenerstrasse.

Winterdienst 2025/2026
Der Winterdienst 2025/2026 auf dem Gemeindegebiet, 
welchen die Mitarbeiter des Bauamtes, die Hansruedi Kast 
AG, Johannes Zähner Holzbau und Winterdienst, Landwirt 
Jakob Graf und Fredy Sturzenegger geleistet haben, ging 
am 31. März 2026 zu Ende. Allen Beteiligten einen herzli-
chen Dank für den geleisteten Einsatz.

Die Räumungsqualität auf Strassen, Wegen und Treppen 
war im Allgemeinen als gut zu beschreiben. Gesammelte 
Erfahrungen aus dem Vorjahr haben grösstenteils zum 
guten Ergebnis beigetragen.

Situativ wurde Kritik hinsichtlich der Räumungsqualität auf 
dem Trottoir im Dorfzentrum laut. Als weiterer Kritikpunkt 
wurde die verwendete, «unverhältnismässige» Menge an 
Streusalz bezüglich Glättebildung angeprangert. Ebenfalls 
wurde bemängelt, dass geräumter Schnee nicht abgeführt 
werde, wie es der Kanton AR auf den Kantonsstrassen 
macht, sondern auf Privatgrundstücken verbleibt.

Stellungnahme der Bauverwaltung zu den vorab erwähn-
ten Kritikpunkten:

Räumungsqualität Trottoir Dorfzentrum
Der Kanton und die Gemeinde fahren ihre Schneeräu-
mungs-Touren zu unterschiedlichen Zeiten und nicht aufei-
nander abgestimmt/synchronisiert. Es kann dadurch alter-
nierend die Situation entstehen, dass ein zuvor ausreichend 
geräumtes Trottoir durch die Schneeräumung des Kantons 
erneut in Mitleidenschaft gezogen wird. Eine komplette 
Räumungstour je Teilgebiet (1–4) kann bis zu drei Stunden 
in Anspruch nehmen. Im schlimmsten Fall entspricht dies 
der maximalen Zeitspanne, während der ein Trottoir unzu-
reichend geräumt sein kann.
Mit der geplanten Ersatzanschaffung (Kommunalfahrzeug 
mit geringer Spurbreite) für den VW Amarok wird sich die 
Situation auf den Trottoiren zukünftig verbessern. Das neue 
Fahrzeug ist auch für den Winterdienst konzipiert, der 
Gehweg im Dorfzentrum kann im Bedarfsfall von einer 
weiteren Person, losgelöst von der Haupttour (3h), situativ 
geräumt werden, inkl. Salzen.

Streusalz
Auf Strassen, Wegen und Plätzen auf dem Gemeindege-
biet wurde während der Wintersaison 2025/2026  
70 Tonnen Streusalz ausgebracht. Die schiere Vorstellung 
von 70 Tonnen Salz kann zu allgemeinem Entsetzen führen, 

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahme März 2026
–	Sacher, Dave, Robach 38

Strassenmarkierungen in Rehetobel
Sehr geehrte Rechtoblerinnen und Rechtobler

Viele von Ihnen haben sich sicherlich schon gefragt, welche 
Bedeutung die gelben und weissen Markierungen auf 
unseren Gemeindestrassen haben.
Dabei handelt es sich um Orientierungspunkte für die gut 
1000 Schneestangen, die im Winter als Markierung bei 
Schneefall dienen. Diese Markierungen helfen uns dabei, 
Hindernisse für die Schneeräumungsfahrzeuge sichtbar zu 
machen.
Zudem dienen sie uns als wichtige Vorbereitung für das 
Aufstellen der Stangen im nächsten Jahr. Da die Stangen 
teils in Bodenhülsen gesteckt und teils direkt gesetzt 
werden, können wir dank dieser Markierungen die Arbei-
ten im kommenden Jahr wesentlich speditiver erledigen.

Im Namen der Tiefbaukommission,
Damian Hongler

Das öffentliche Fusswegrecht  
zwischen den Parzellen Nr. 229, 
230, 620 und 1278, Rehetobel  
soll aufgehoben werden

Rechtsprovokation
(öffentliches Fusswegrecht, s. Art. 2 Abs. 5 i. V. mit Art. 
37 ff des kantonalen Strassengesetzes, StrG; bGS 
731.11)

Der zur Löschung beantragte Weg hat ursprünglich 
den Ettenberg mit der Bergstrasse verbunden.
Ein öffentliches Interesse für diesen Fussweg ist nicht 
mehr erkennbar. Auch wird der Weg im Richtplan Fuss- 
und Wanderwege vom 19. Juni 2025 nicht aufgeführt.

Aufgrund der Gegebenheiten kann das öffentliche 
Fusswegrecht mit den Anmerkungen Beleg 7/224, ID 
203 vom 2. September 1933 aufgehoben und im 
Grundbuch gelöscht werden.

Die öffentliche Auflage des Situationsplanes erfolgt 
während 30 Tagen, nämlich vom 1. Mai bis 31. Mai 
2026 bei der Gemeindeverwaltung Rehetobel, St. Gal-
lerstrasse 9.

Rechtsmittel
Allfällige Einsprachen gegen die Löschung des öffentli-
chen Fussweges sind schriftlich und begründet innert 
der Auflagefrist dem Gemeinderat Rehetobel, St. Gal-
lerstrasse 9, 9038 Rehetobel einzureichen.

Rehetobel, 20. April 2026
Gemeindekanzlei
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Gesamtplanung Holderen:  
Überbauungsplan Parz. 66,  
Zonenplan und Erschliessung
Bevor die öffentliche Mitwirkung erfolgt, lädt Sie die OPK 
Rehetobel (Ortsplanungskommission) am 15. Juni 2026 
herzlich ein, sich aus erster Hand über den aktuellen Pla-
nungsstand zu informieren. 

An diesem Informationsanlass im Gemeindezentrum wird 
über das Erschliessungsprojekt sowie den Teilzonenplan 
orientiert. Ab dem Folgetag der Veranstaltung startet die 
30-tägige Mitwirkungsfrist. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
sich aus erster Hand zu informieren.

Präsident OPK, 
Patrick Langenauer, Gemeinderat

Ortsplanungsrevision: Mitwirkung  
bei der Inventarisierung
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Wie soll sich Rehetobel entwickeln und was macht den 
unverwechselbaren Charakter unseres Dorfes aus? Im 
Zuge der aktuellen Ortsplanungsrevision überprüft die 
Gemeinde derzeit die Inventare innerhalb der Bauzone für 
Kulturobjekte, Ortsbildschutzzonen sowie Naturobjekte.
Die Ortsplanungskommission (OPK) hat auf Basis beste-
hender Daten und Rückmeldungen aus der Bevölkerung 
konkrete Vorschläge erarbeitet: Welche Gebäude, Zonen, 
Bäume oder Hecken sollen weiterhin geschützt werden – 
und wo braucht es neue Einträge? Bevor wir diese Planung 
festlegen, sind Ihre Meinung und Ihre Ortskenntnisse 
gefragt!

So können Sie mitwirken
Wir laden Sie herzlich ein, sich an der öffentlichen Ver-
nehmlassung zu beteiligen. Zur Unterstützung haben wir 
ein detailliertes Dokument mit allen vorgeschlagenen 
Schutzobjekten und einer Übersichtskarte für Sie zusam-
mengestellt und auf der Gemeindehomepage hochgela-
den.

Ihre Rückmeldung ist uns wichtig
Bitte werfen Sie einen Blick auf die Entwürfe und teilen Sie 
uns Ihre Gedanken mit:
–	 Haben Sie Anmerkungen zu den bereits gelisteten 

Gebäuden, Zonen oder Naturobjekten?
–	 Gibt es weitere Objekte in Rehetobel, die fehlen, aber 

einen Schutzstatus verdienen?

Helfen Sie mit, das Gesicht von Rehetobel für künftige 
Generationen zu bewahren und gleichzeitig sinnvoll wei-
terzuentwickeln.

Teilnahme und Frist
Bitte senden Sie uns Ihre schriftliche Stellungnahme bis spä-
testens 10. Juni 2026 zu:
–	 Per E-Mail: gemeinde@rehetobel.ar.ch
–	 Per Post: Gemeinde Rehetobel, Ortsplanungs-
	 kommission, St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Engagement und Ihre 
wertvolle Mithilfe!

OPK Gemeinde Rehetobel

stellt jedoch, verglichen mit den Mengen vergangener 
Jahre, einen Mittelwert dar. Kantonale Räumungsfahrzeuge 
streuen pro Wellenumdrehung des Salzstreuers 30 g Salz 
auf den Strassenbelag, aus ökologischen und ökonomi-
schen Gründen werden von der Gemeinde in derselben 
Zeiteinheit lediglich 6 g Salz ausgebracht. Entsprechend 
lässt sich davon ein massvoller Umgang mit dem Streugut 
ableiten.

Ablagerung u. Abführen von Schnee
Definition/Interpretation gesetzlicher Auftrag gemäss StrG 
731.11, Art. 47b, Abs. 1, Winterdienst:
«Der Winterdienst umfasst die Schneeräumung, die 
Schneeabfuhr, die Glättebekämpfung, den Schutz der 
Strasse vor Schneeverwehungen und die besondere Mar-
kierung der Strassenränder. Er erfolgt nach Massgabe der 
vorhandenen technischen und personellen Möglichkei-
ten und soweit es wirtschaftlich und ökologisch zu verant-
worten ist».

Ergänzender Gesetzesartikel aus dem StrG bezüglich 
Schneeräumung, StrG 731.11, Art. 52, Abs. 2d regelt die 
Duldungspflicht (Schneeräumung) im Kontext von öffentli-
cher Strasse und angrenzendem Gebiet (Grundstück): 
«Anstösser haben Duldungspflicht bezüglich Schneeräu-
mung und -ablagerung auf Privatgrundstücken».

Für die kommende Wintersaison 2026/2027 werden 
derzeit Möglichkeiten für situatives Abführen von Schnee 
geprüft. Eine Voraussetzung dafür stellt ein Schneeablade-
platz dar, welcher derzeit auf dem Gemeindegebiet nicht 
vorhanden ist. Entsprechende Gespräche werden dahinge-
hend mit dem Amt für Umwelt des Kantons AR geführt. 
Zusätzliche finanzielle Aufwände von ca. CHF 10'000–
15'000 sind für das Abführen anfallender Schneemassen 
zu budgetieren, das Vorhandensein eines Schneeablade-
platzes vorausgesetzt.

Die Bauverwaltung dankt allen Einwohner:innen für ihr Ver-
ständnis und die Kenntnisnahme.

Damian Hongler,
Bauverwalter Tiefbau

	 Kreativer Nachmittag	
	 mit Bewohnern vom 	
	 «Ob dem Holz»
Ein Mittwochnachmittag in der leeren Schule – wir durften 
den Werkraum nutzen, um mit fast 20 Personen vom «BAZ 
Ob dem Holz» einen kreativen Nachmittag zu gestalten, 
mit einfachen Drucktechniken.
Wir von der Kulturkommission haben mit den Frauen und 
Mädchen in verschiedenen Techniken, Farben und Formen 
gedruckt, Stofftaschen oder verschiedene Papiere bedruckt 
und vieles ausprobiert.
Die Teilnehmerinnen waren ganz angetan und begeistert 
dabei, ganz vertieft in ihre Arbeiten und lebendig am Aus-
tauschen und Begutachten ihrer jeweiligen Werke. Manche 
haben auch Gemeinschaftswerke geschaffen, und sie 
waren sich gegenseitig sehr behilflich, was die Verständi-
gung mit uns anging – ein paar der jungen Frauen sprechen 

www.rehetobel.ch
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Im Rahmen unseres Jahresmottos „sichtbar machen“ möchten wir Sie herzlich einladen zu 
einem Spaziergang durchs Dorf zu offenen Atelier- und Werkstatt-Türen und schönen 
vielfältigen privaten Gärten. 
 
Wann: am 30. Mai 2026  
Wo: Treffpunkt Gemeindehaus um 13:30 Uhr 
Dauer: ca. 3 Stunden 
 
Für Snacks ist gesorgt. 
 
Wir bitten um eine Anmeldung bis 26. Mai — aber auch spontan Entschlossene sind 
herzlich willkommen! 
 
Wir freuen uns auf reges Interesse und gemeinsames Entdecken. 
 
 
Anmeldung bitte an die Kulturkommission: info@kk-rehetobel.ch 
oder via QR-Code 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
Ausweichtermin wäre der 20. Juni 2026 
 
Freundliche Grüsse 
Kulturkommission Rehetobel 

	 Offene Jugendarbeit 	
	 Trogen-Wald-  
	 Rehetobel

Vor kurzem war es noch kalt und weiss und heute sind wir 
im warmen Frühling angekommen. 

Im Mai erwartet euch ein süsser Zusatz im Essensangebot. 
Bereitet eure Gaumen für Mini Donuts vor. Kommt vorbei 
und lasst euch dieses Angebot nicht entgehen.

Alle Infos zu den unterschiedlichen Aktivitäten sind unter 
www.jugendarbeit-twr.ch oder den sozialen Medien der 
Jugendarbeit TWR ersichtlich. 

Selina Trivigno,
Leitung Jugendarbeit TWR

Stiftung Waldheim verabschiedet 
Finanzleiter Ueli Graf in den  
Ruhestand
Nach zehn Jahren engagierter Tätigkeit verabschiedet die 
Stiftung Waldheim ihren langjährigen Finanzleiter Ueli 
Graf in die wohlverdiente Pension.

Seit seinem Stellenantritt im März 2016 prägte Ueli Graf 
den Bereich Finanzen mit hoher Professionalität, Weitsicht 
und einem klaren Verständnis für nachhaltige Entwicklun-
gen. Mit ruhiger Hand sorgte er dafür, dass sich die Stiftung 
stets auf einem verlässlichen und tragfähigen finanziellen 
Fundament bewegte. Damit hat er einen wesentlichen 
Beitrag zur kontinuierlichen und verlässlichen Weiterent-
wicklung der Organisation geleistet.

etwas oder sogar gut Englisch – so war das Kommunizieren 
eigentlich gar kein Problem.
Dann ging es ans Aufräumen des Materials und des 
Raumes, Pinsel und Gefässe waschen – alle waren auch da 
engagiert und einsatzfreudig mit dabei – und alle haben 
sich mit leuchtenden Augen und dankbaren Worten verab-
schiedet, mit dem Wunsch, dass wir so etwas wieder veran-
stalten mögen – am liebsten zweimal die Woche, war ein 
Votum, auch da sich Traurigkeit in Freude wandeln konnte, 
wie eine junge Frau anmerkte.
Und auch wir waren zufrieden und erfüllt davon, zu sehen 
und zu spüren, wie viel Freude mit diesem «kleinen» 
Angebot geschenkt wurde – wirklich ein schönes Erlebnis 
für uns alle.

für die Kulturkommission, 
Brigitte Sollberger Weber

Ueli Graf brachte seine Fachkompetenz auch in strategi-
sche Fragestellungen ein. Seine Erfahrung kam insbeson-
dere bei Bauprojekten zum Tragen, bei denen er komplexe 
Vorhaben mit Umsicht, Präzision und fundierten betriebs-
wirtschaftlichen Kenntnissen begleitete. 
Zusätzlich hervorzuheben ist seine Bereitschaft, über das 
ordentliche Pensionierungsdatum hinaus tätig zu bleiben, 
um die sorgfältige Einarbeitung seines Nachfolgers, Marcel 
Rüegg, sicherzustellen. 
Dieser hat sein neues Amt am 1. November 2025 angetre-
ten. Marcel Rüegg ist diplomierter Experte für Rechnungs-
legung und Controlling und verfügt zusätzlich über einen 
«CAS KMU Management» der HSG. Mit diesem fundierten 
fachlichen Hintergrund bringt er beste Voraussetzungen 
mit, den eingeschlagenen Weg in der kaufmännischen 
Leitung der Stiftung Waldheim mit Klarheit und Weitblick 
fortzuführen. 
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langjährige, wertvolle Arbeit, seine Loyalität und seine Ver-
lässlichkeit. Für den neuen Lebensabschnitt wünscht sie 
ihm Gesundheit, Zufriedenheit und viele bereichernde 
Momente. Marcel Rüegg heisst die Geschäftsleitung an 
dieser Stelle nochmals herzlich willkommen. Er hat sich in 
den letzten Monaten ausgezeichnet eingearbeitet und stellt 
damit die wichtige Kontinuität sicher.

Nach zehn Jahren als Finanzleiter der Stiftung Waldheim in 
Walzenhausen verabschiedet sich Ueli Graf in den Ruhe-
stand. 

Eine erfreuliche Haussanierung am 
Oberstädeliweg
Vor Kurzem haben Markus Fischer und seine Partnerin 
Maria Bünter die umfassende Sanierung des im Jahre 1906 
erbauten Hauses am Oberstädeliweg 16 abgeschlossen. 
Markus Fischer ist in Trogen aufgewachsen, studierte an 
der ETH Zürich Architektur und absolvierte danach berufs-
begleitend das Nachdiplomstudium in Denkmalpflege. 
Sein fundiertes Fachwissen und langjährige berufliche 
Erfahrung konnten Markus Fischer und seine Partnerin, 
Maria Bünter, Kunstschaffende, in die Sanierung des 
Hauses einfliessen lassen. 

Die fünf typengleichen Häuser am Oberstädeliweg waren 
ursprünglich als Stickerhäuser konzipiert und von Baumeis-
ter Emil Tanner erstellt worden. Die Kreuzdachhäuser mit 
Sticklokal und darüber liegendem kleinen Wohnteil waren 
ein Erfolgsmodell in Rehetobel. Nach Fertigstellung 1907 
hat Tanner das Haus an den Schuhmacher Georg Fischer 
(1861–1919) verkauft, der im Sticklokal sein Schuhhand-
werk ausübte. Das Haus blieb immer im Familienbesitz. 
Nach dem Tod von Georg Fischer übernahm sein Sohn 
Ernst, der bei Ferdinand Tobler sticken gelernt hatte, die Lie-
genschaft. 1924 machte er sich als Einzelsticker selbständig 
und arbeitete fortan für Karl Lendenmann. Für die 10-Yard 
Schifflistickmaschine der Firma Saurer, Mod.11, musste das 
Sticklokal verlängert und der Boden abgesenkt werden. 
Der flache Anbau wurde mit einem Blechdach gedeckt, 
auf der Südseite sorgten vier Fenster für eine optimale 
Belichtung. Kurz nach der Fertigstellung fehlten wegen der 
Stickereikrise die Aufträge. Ernst Fischer musste sich mit 
Hilfsarbeiten über Wasser halten. Nach dem Krieg ging es 
wieder aufwärts und 1954 wurde zum erfolgreichsten Jahr. 
Unter anderem konnten auch Aufträge für die Firma Rau in 
St. Gallen ausgeführt werden. 1964 gab Ernst Fischer, 
70-jährig, den Betrieb auf und verpachtete die Stickma-
schine. 1983 erwarb seine Tochter Erna Fischer die Liegen-
schaft samt Stickmaschine. Aus Mangel an Aufträgen 
wurde 1984 der Pachtvertrag aufgelöst. (Die Maschine 
konnte an Max Menzi, Diepoldsau, danach, gemäss münd-
licher Überlieferung, nach Griechenland an die Firma Sou-
lis-Kuehnis verkauft werden.) 1993 stirbt Ernst Fischer 100-

jährig als damals ältester Einwohner von Rehetobel. 2013 
konnte Markus Fischer schliesslich das Haus von seiner 
Tante Erna Fischer, der ehemaligen Gemeindeschwester 
von Rehetobel, übernehmen.

«Gottlob blieb das Haus vor grösseren Eingriffen ver-
schont», meint Markus Fischer.
Als Denkmalpfleger hat er die Geschichte des Gebäudes 
recherchiert und die wertvolle historische Bausubstanz 
sowie das Potential des Hauses erkannt. In einem ersten 
Schritt renovierte er Küche und Bad, entfernte Deckenver-
kleidungen und baute das ehemalige Sticklokal in ein 
Atelier/Büro um. Auf das Dach des Sticklokals legte er 
einen neuen Holzrost und umrahmte die Terrasse mit 
einem filigranen Geländer. Diese ist von der Stube her 
zugänglich und bietet zusätzlichen «Wohnraum» im Freien 
mit herrlicher Aussicht. Das Haus wurde partiell, wo sinn-
voll, von innen isoliert.

Danach befreite Markus Fischer das Haus von der 1974 
angebrachten Eternitverkleidung und ersetzte diese mit 
den für das Quartier typischen Rundschindeln aus Holz.
«Schindeln sind eines der wichtigsten Elemente der Appen-
zellischen Hauslandschaft. Schade, dass noch immer so 
viele Gebäude mit Eternit verkleidet sind. Sofern fachge-
recht verarbeitet, sind Holzschindeln nämlich nicht nur 
ästhetisch, sondern auch sehr langlebig, nachhaltig und als 
Naturprodukt giftstofffrei. Die neuen Rundschindeln 
wurden vor der Montage tauchgrundiert und danach 3x 
mit einer Naturölfarbe gestrichen, wie in den Dörfern 
früher üblich. Sie können ohne grossen Aufwand gereinigt 
oder nachgestrichen werden. Pflege brauche ein jedes 
Haus, so wie ein Auto einen regelmässigen Service», meint 
Markus Fischer. 
(Dazu siehe auch aktuelles Thema der Zeitschrift Heimat-
schutz/Patrimoine 1/2026: Unser Kulturerbe pflegen). An 
dieser Stelle sei ebenfalls erwähnt, dass die «Schindelkasse» 
des Heimatschutzes einen finanziellen Beitrag leistete. 
(https://www.heimatschutz-ar.ch/was-wir-tun/schindel-
kasse).

«Das Dach wurde mit neuen Herzfalzziegeln eingedeckt, 
dem typischen Ziegel jener Zeit, der ursprünglich von der 
Ziegelei Weder in Heiden hergestellt wurde. Die Fensterlä-
den auf der Süd- und Westseite des Hauses mussten ersetzt 
werden. Die vom lokalen Schreiner hergestellten Holzlä-
den sind zwar teurer als solche aus Aluminium, dafür bleibt 
die Wertschöpfung in der Region. Die alten Fenster und 
Vorfenster wurden belassen, da sie für die Regulation des 
Raumklimas praktisch und auch heute noch kaum zu über-
treffen sind», meint Markus Fischer.

Die mit Bedacht und Sorgfalt erfolgte Sanierung von Haus 
und Garten erfreut. Darüber hinaus leistet sie einen wert-
vollen Beitrag zu einem intakten Dorfbild, der Baukultur 
des Appenzellerlandes und unserer Lebensqualität.

Monika Pearson, Rehetobel
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News vom Badikiosk
Wir stecken bereits mitten in den Vorbereitungen für die 
neue Saison und freuen uns, euch auch dieses Jahr wieder 
verwöhnen zu dürfen.

NEU gibt es am Freitag unseren Fladentag: Wir bieten euch 
selbstgemachte süsse und herzhafte Fladen an, von traditi-
onell über unbekannt bis hin zu fremdländisch. Lasst euch 
überraschen! Ausserdem hat uns Max Tobler seine Würz-
mischung für Güggeli verraten. Deshalb gibt es jeweils am 
Samstag feine Güggeli – hierfür sind wir dankbar um eine 
Vorreservation.

Im Eingangsbereich stellen wir diese Saison einen Tisch auf, 
damit auch Frauchen oder Herrchen mit Hund ein gemütli-
ches Plätzchen finden, sei es für ein Eis oder eine kleine 
Stärkung nach dem Spaziergang.

Natürlich gibt es auch wieder viel Altbekanntes: Unsere 
selbstgemachten Küchlein sowie Burger mit Brötchen von 
der Bäckerei Weinburg und Fleisch von der Metzgerei 
Fuchs. In der Fritteuse brutzeln bald wieder knusprige 
Pommes Frites. Ratet mal, wie viele Kilos Pommes wir 
letztes Jahr verkauft haben? Die Antwort verraten wir euch 
gerne am Kiosk.

In diesem Sinne: Bis bald in der schönen Badi. Wir freuen 
uns über euren Besuch und hoffen auf viele Sonnenstun-
den.

Euer Badikiosk-Team

News von der Badi
Am Samstag, 16. Mai 2026, starten wir ab 10.00 Uhr in die 
neue Saison. Wir hoffen auf sonnige Stunden und ange-
nehme Temperaturen. Und wer weiss – vielleicht wagt ja 
die eine oder der andere schon den ersten Sprung ins kühle 
Nass? Wir sind gespannt und freuen uns auf einen tollen 
Saisonstart mit euch. 

NEU ist das Sprungbecken jeweils am Freitagmorgen von 
10.00 bis 11.00 Uhr für selbständiges Aquafit reserviert.

Und schon jetzt zum Vormerken: Das Badifest findet am  
4. Juli 2026 statt.

Eure Verwaltung der Schwimmbadgenossenschaft

Nachbarschaftshilfe für Jung und Alt in 
Rehetobel
Am 23. März 2026 haben wir unsere Idee der Öffentlich-
keit vorgestellt. Das positive Echo freute uns. Eine unkom-
plizierte Nachbarschaftshilfe für JUNG und ALT bietet 
einen Mehrwert für unser Dorf. Darum wurden auch die 
Flyer von der Gemeinde freundlicherweise bezahlt.

Wie funktioniert Nachbarschaftshilfe? 
–	 Spontane Hilfsaktionen, weil jede/r mal Hilfe braucht
–	 Gratis und ehrenamtlich
–	 Freiwillig und selbstbestimmt
–	 Hilfesuchende und Freiwillige finden und 
	 organisieren sich selbstständig
–	 Alle Teilnehmenden unterstehen der Schweigepflicht
–	 Kommunikationsmittel ist der Threema Chat
–	 Alle Teilnehmenden brauchen eine private 
	 Haftpflicht und Unfallversicherung
–	 Wir sind eine Interessengemeinschaft
–	 Nachbarschaftshilfe soll bestehende Angebote 
	 nicht konkurrenzieren

Der Chat auf Threema konnte mit den ersten Mitgliedern 
gestartet werden. Warum Threema als Messenger Dienst? 
Threema wurde in der CH gegründet und dieses Jahr einer 
Firma in Deutschland verkauft. Der Server sowie die Recht-
sprechung sind immer noch in der Schweiz und sollen auch 
in Zukunft in der Schweiz bleiben. Gruppenchats sind bei 
Threema besser geschützt. Datensparsamkeit als Grund-
satz und eine optimale Verschlüsselung sind weitere 
Punkte. Das heisst: Bei Threema steht die Privatsphäre im 
Mittelpunkt, was bedeutet: keine Werbeeinblendungen, 
keine Profilbildung, keine versteckten Datenanalysen. Eine 
einmalige Gebühr von CHF 6.– wird verlangt, für den 
Betrieb und Unterhalt der Server-Infrastruktur. 

Vorgehen, um im Gruppenchat dabei zu sein:
1.	Threema App im Google Play oder App Store Apple 
	 herunterladen.
2.	CHF 6.– bezahlen (mit Karte).
3.	Sich melden bei der Administratorin Katharina 
	 Sonderegger, um in den Chat aufgenommen 
	 zu werden.
4.	Bei Schwierigkeiten: Familienmitglied fragen oder 
	 Kontaktperson anrufen.

Jede und Jeder braucht einmal Unterstützung. Vielleicht ist 
gerade die ganze Familie zu beschäftigt, und auch im 
Freundeskreis hat gerade niemand Zeit – da kann ein erwei-
terter Kreis hilfreich sein. Sicher, es braucht vielleicht etwas 
Mut – Hilfe zu beanspruchen, über den Tellerrand hinaus, 
Kontakte zu knüpfen – doch es kann neue Horizonte eröff-
nen und neue Begegnungen ermöglichen.

Wir haben Flyer an folgenden Orten aufgelegt: Gemeinde, 
Praxis im Dorf, Alters- und Pflegeheim Krone, evangelische 
und katholische Kirche.
Rufen Sie uns an:
Administration: Katharina Sonderegger, 076 534 45 59
Kontaktperson: Ursula Schegg, 077 524 19 30.

Vreni Kuster, Ursula Schegg, 
Katharina Sonderegger, Jacqueline Vogel

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

Voranzeige:
Vollmondschwimmen 

in der Badi bis 22.00 Uhr

31. Mai 2026
30. Juni 2026
29. Juli 2026

28. August 2026
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Schule Rehetobel

Aus dem Schulalltag 

Ostermarkt 
Die dritte Klasse dankt allen ganz herzlich, die uns am 
Ostermarkt so grosszügig unterstützt haben. Wir haben 
fast alle unsere Sachen verkauft und freuen uns, dass wir 
mit dem verdienten Geld schon bald auf unsere Abschluss-
reise gehen können.

3. Klasse und Martina Steiner

Tag der Elemente in Gais
Am 23. März sind wir von der Assekuranz AR an einen «Tag 
der Elemente» eingeladen worden. 

Wir fanden es cool, dass wir neue Sachen gelernt haben:
–	 Wasser kann viel mitreissen
–	 Strömung kann schnell gefährlich werden
–	 Bei Regen weg vom Bach gehen
–	 Bei Wind keine Regenschirme benutzen
–	 Brennendes Öl nicht mit Wasser löschen
–	 Keine Batterien unter das Kopfkissen legen

Die Posten «Feuer, so nicht» und «Wasser» haben uns am 
besten gefallen. Am Schluss bekamen wir eine Tasche mit 
einem T-Shirt und einer Kappe.

3. Klasse Rehetobel

Neue Kindergartenlehrperson
Wir freuen uns, dass wir für 
unseren Kindergarten eine 
neue Lehrperson gewinnen 
konnten. Bernadette Bet-
schart tritt die Nachfolge 
von Astrid Gygax an, die 
künftig ein erweitertes 
Pensum in Wald über-
nimmt.
Wir danken Astrid Gygax 
herzlich für ihr Engagement 
an unserer Schule und wün-
schen ihr alles Gute auf 
ihrem weiteren Weg.

Bernadette Betschart heissen wir herzlich willkommen in 
unserer Gemeinde und wünschen ihr viele schöne Begeg-
nungen, einen gelungenen Start sowie viel Freude bei ihrer 
Arbeit mit den Kindern.

Alexandra Wirth, Schulleitung

Es war einmal…

Kurz vor den Frühlingsferien führte der Kindergarten das 
Märchen «Schneeweisschen und Rosenrot» auf. 
Wie in allen Märchen siegte das Gute und der Bär wurde 
wieder in einen Prinzen zurückverwandelt. Es gab ein 
grosses Hochzeitsfest mit einem Kuchenbuffet.

Das Kindergarten-Team
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Pfrin. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler
Für den Monat Mai laden wir Sie zu folgenden Veranstal-
tungen herzlich ein:

Gottesdienste
Sonntag, 3. Mai, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Konfirmation mit Pfarrerin Ulrike Hesse 
und musikalischer Begleitung mit Voice of Two. 
Konfirmiert werden: Thomas Harder, Dimitri Kohler, Oliver 
Nagel, Janick Schöni, Lia Wolf und Fabienne Zech. Herzli-
che Gratulation!

Sonntag, 10. Mai, 9.45 Uhr
Ökumenischer Familiengottesdienst mit Abendmahl zum 
Muttertag mit der 3. und 4. Klasse in der evang. Kirche 
Rehetobel. Liturgie: Pfarrerin Ulrike Hesse, Armin Scheuter 
und Religionslehrer Stefan Edelmann. Musik: Juniorband.

Donnerstag, 14. Mai, 10.00 Uhr
Regional-Gottesdienst an Auffahrt in Rehetobel mit Pfar-
rerin Ulrike Hesse. Musik: Simone Perron.

Sonntag, 17. Mai
Sie sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in unserer 
Nachbargemeinde zu besuchen.

Sonntag, 24. Mai, 9.45 Uhr 
Gottesdienst zu Pfingsten mit Pfarrerin Ulrike Hesse. 
Musik: Frithjof Habenicht.

Samstag, 30. Mai, 17.30 Uhr
Ökumenischer Singgottesdienst in der evang. Kirche mit 
Pfarrerin Ulrike Hesse und Armin Scheuter. Musik: Simone 
Perron.

Konfirmation in Rehetobel

Diese sechs Jugendlichen werden am 3. Mai um 9.45 Uhr 
konfirmiert. Herzliche Einladung an alle, die bei diesem 
festlichen Gottesdienst dabei sein möchten und unseren 
Jugendlichen zu diesem wichtigen Schritt ins Glaubensle-
ben gratulieren wollen.

Einladung zum Kirchenkaffee
Sönd willkomm zum Kirchenkaffee in der evang. Kirche 
Rehetobel. Jeden Dienstag von 9.00–11.00 Uhr lädt 
unsere Mesmerin ein zum gemütlichen Beisammensein für 
gross und klein, jung und älter. Es gibt ein Angebot von 
Kaffee, Tee, Getränken und Kuchen. Den kleinen Gästen 
bieten wir eine Spielecke vor Ort an. Marlene Solenthaler, 
Mesmerin der evang. Kirche, sowie ihr Team freuen sich 
auf Ihren Besuch.

Meditation im Kirchgemeindehaus 
Heiden
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr Meditation nach «Via 
Integralis» mit Ananda Hämmerli. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Krabbelgruppe Flüügepilz
Alle Kinder (0 – ca. 4 Jahre) und ihre Eltern sind herzlich 
willkommen zum gemeinsamen Singen, Spielen und Bei-
sammensein. Wir treffen uns in der Spielgruppe, Holderen-
strasse 24a, in Rehetobel. Die Krabbelgruppe Flüügepilz 
findet jeweils jeden zweiten Montag von 9.15–10.45 Uhr 
statt. Die Leiterinnen Siri Laub, Tel. 077 816 65 53, und 
Bianca Mathis, Tel. 079 327 11 39, freuen sich auf viele 
spannende und spielerische Momente mit euch. 

Daten: 4. Mai, 18. Mai und 1. Juni 2026.

Termine im Altersheim Krone
Dienstag, 5. und 19. Mai 2026 um 10.00 Uhr Gespräche 
und Andacht mit Pfarrerin Ulrike Hesse.

Kirchliche Jugendarbeit
Zipline-Park Jakobsbad mit Barfussweg am Samstag,  
9. Mai 2026 von 9.00–18.00 Uhr. Der Zipline-Park in 
Jakobsbad ist eine echte Herausforderung! Komm mit und 
erlebe einen spannenden Tag mit uns. Teilnehmerbeitrag 
für Reise, Eintritt und Betreuung: CHF 30.–. Bitte Betrag in 
Bar mitnehmen. 

Kartfahren in Feldkirch am Samstag, 30. Mai 2026. Unser 
absolutes Highlight ist das Kartfahren in Feldkirch. Eine 
super grosse Indoor-Kartbahn für 90 Minuten nur für uns! 
Anmeldung und weitere Informationen finden Sie unter 
www.kja-hreg.ch.

Motorrad-Gottesdienst
Am Auffahrts-Donnerstag, 14. Mai um 13.30 Uhr lädt die 
Evang. Landeskirche beider Appenzell zu einem besonde-
ren Gottesdienst in die Schwägalp-Kapelle ein: Eine Feier 
für alle Menschen mit und ohne Bike – Motorrad-Fahrer:in-
nen und «per-pedes-Gäste». 

Der Gottesdienst wird von einem Team geleitet mit Nicole 
Bruderer, Andreas Hess, Beata Laszli, Daniel Wachter und 
Peter Bruderer. Musikalisch gestaltet von Silvio Kolb, Hack-
brett. Anschliessend Apéro vor der Kapelle.

www.ref-rehetobel.ch
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Gottesdienstzeiten und  
Veranstaltungen:
Sonntag, 10. Mai
09.45 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst mit 
Abendmahl mit den 3.+ 4. Klässlern und der Juniorband in 
der evang. Kirche.

Mittwoch, 13. Mai
14.30 Uhr Gottesdienst im Alters- und Pflegheim Krone.

Samstag, 23. Mai
17.30 Uhr Eucharistiefeier.

Sonntag, 24. Mai
10.00 Uhr Jubiläumsgottesdienst 10 Jahre «Seelsorgeein-
heit über dem Bodensee» in der kath. Kirche Oberegg. 
Mitwirkung der Kirchenchöre Eggersriet-Grub SG und 
Oberegg-Reute. Parallel findet für die Jüngeren eine Kinder-
kirche statt. Um 11.30 Uhr laden wir zum Apéro mit Wurst 
und Brot und geselligem Beisammensein. Glücksrad, Pony-
reiten und Hüpfburg versprechen Spiel und Spass. Ende 
der Veranstaltung 14.30 Uhr. Wir freuen uns auf Sie. Bitte 
nutzen Sie primär den öffentlichen Verkehr (ÖV) für Ihre 
Reise. Sollte dies nicht möglich sein, steht Ihnen die Option 
einer Fahrgelegenheit zur Verfügung. Melden Sie sich dafür 

bis spätestens Donnerstag, 21.05.2026, beim Pfarreisekre-
tariat Heiden unter der Nummer 071 891 17 56 oder per 
Mail: info.kath-heiden@se-ueb.ch.

Samstag, 30. Mai
17.30 Uhr ökum. Singgottesdienst in der evang. Kirche.

Sonntag, 31. Mai Wallfahrt nach Chur
Abfahrt 08.00 Uhr ab Parkplatz Kirche Heiden. Rückkehr 
ca. 17.00 Uhr. Um 10.00 Uhr ist Gottesdienst in der Kathe-
drale Chur. Anschliessend werden wir zum Essen im Hotel 
Stern erwartet. Am Nachmittag bieten wir um 14.00 Uhr 
eine fakultative, leicht verkürzte Führung mit Chur-Touris-
mus durch die Altstadt an. Es hat unterwegs immer wieder 
Sitzgelegenheiten, und das Tempo wird der Gruppe ange-
passt. Wer nicht teilnehmen möchte, hat die Gelegenheit, 
sich selbständig umzusehen. Die Flyer mit den Details 
liegen in den Kirchen auf oder können im Pfarreisekretariat 
bestellt werden. Anmeldung bis 14.05.2026 an das Pfarrei-
sekretariat. 

Ökumenische Seniorenferien 2026
Vom 13.–19. September 2026 fahren wir nach Bad Buchau 
in Oberschwaben. Wir freuen uns auf Senioren und Senio-
rinnen, die gerne Ferien in Gemeinschaft verbringen. Eine 
abwechslungsreiche Woche in einem schönen Hotel in 
wunderbarer Umgebung erwartet uns. Flyer mit mehr Infor-
mationen und einem Anmeldezettel liegen in den Kirchen 
auf oder können im Pfarreisekretariat bestellt werden. 

www.se-ueb.ch

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vogelschutz-Exkursion 
mit Jakob Hochuli 

passionierter Vogelbeobachter und langjähriger Exkursionsleiter einer ornithologischen Jugendgruppe 

Sonntag, 10. Mai 2026 
Treffpunkt 06.00 Uhr vor dem Gemeindezentrum Rehetobel 
Dauer ca. 4 ½ Std. / gutes Schuhwerk, Feldstecher, Getränk 

Findet bei gutem Wetter statt! Auskunft über Durchführung 
Samstag, 09. Mai 2026 ab 16.00 Uhr Tel. 078 655 15 05 / 079 696 26 48 

Organisation:  Ornithologischer Verein 
 Rehetobel u. Umgebung 

 

Schlusspunkt: Traktorenmuseum Rehetobel. 
Sie haben die Möglichkeit, im Traktorenmuseum 
etwas zu trinken und/oder auch zu essen. 
Essen nur auf Voranmeldung direkt im 
Traktorenmuseum Tel. 078 629 10 80 

	 Vogelschutz-		
	 Exkursion mit 	
	 Jakob Hochuli
Am Sonntag, 10. Mai 2026, organisiert der Ornithologi-
sche Verein Rehetobel und Umgebung eine Vogelschutz-
Exkursion. Als Referent/Exkursionsleiter konnten wir Jakob 
Hochuli gewinnen. Wir freuen uns riesig auf einen jungen, 
sympathischen und ausgewiesenen Naturliebhaber und 
Kenner. Jakob Hochuli wird uns anhand der Vogelsichtun-
gen und deren Rufe erläutern, um welche Arten es sich 
handelt, und weiss Aufschlussreiches über sie zu erzählen.

Jakob Hochuli ist 1995 geboren. Seit Kindesbeinen ist er 
ein passionierter Vogelbeobachter. Er war viele Jahre Exkur-
sionsleiter in einer ornithologischen Jugendgruppe und hat 
einmalig den Feldornithologiekurs von BirdLife mitgeleitet. 
Auch hat sich Jakob Hochuli gute Kenntnisse über die Heu-
schrecken und die Flora der Schweiz angeeignet. Seit 
einigen Jahren ist er selbstständig erwerbend als Trocken-
steinmaurer und absolviert derzeit die Ausbildung zum Pri-
marlehrer an der Pädagogischen Hochschule in St. Gallen.
Für Sie, liebe Vogelfreunde und Naturliebhaber, ist unsere 
Vogelschutz-Exkursion 2026 ein Highlight! Gerne laden wir 
Sie ein, daran teilzunehmen. Die Exkursion ist gratis, und 
wir können unser Wissen erweitern.
Nun hoffen wir auf «Kaiserwetter» und freuen uns auf Sie!

Ornithologischer Verein Rehetobel und Umgebung,
Rebekka Laich, Interims-Präsidentin
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	 Erster Auftritt 	
	 unter neuem 		
	 Namen:  
	 CHORehetobel
Eine strahlende Frühlingssonne lockte wieder Scharen von 
Leuten ans traditionelle Ostermärtli des Chors. Die wun-
derschönen Pflanzenarrangements, die beiden österlichen 
Geschenktische der dritten Primarklasse und des Chors, 
luden zum Kauf ein. Im Foyer krähte ein unermüdlicher 
Hahn, seltene Hühnerrassen scharrten im Stroh und Hasen 
lugten aus Unterständen hervor. Mit einem Wettbewerb 
liessen sich die Kenntnisse über Wildtiere und Biodiversität 
erweitern, veranstaltet vom Ornithologischen Verein. 

Bald wurden die beliebten Spaghetti und Saucen aufgefah-
ren, begleitet von appetitlichen Salattellern; das grosse Des-
sertbuffet stets in Sichtweite. Doch vorher sang der Chor 
unter der Leitung von Ute Rendar ein paar Frühlingslieder. 
Dieser Auftritt war gewissermassen die Taufe für den neuen 
Namen, der an der letzten HV bestimmt wurde: CHORe-
hetobel. Dazu entrollten unser Co-Chorpräsidium Daniela 
Züger und Mat Graf ein Transparent. Natürlich singen wir 
immer noch ein «gemischtes» Programm, vom Frühbarock 
bis in die Neuzeit. In unseren Reihen sind langjährige Mit-
glieder dabei, aber auch ein paar Jüngere haben den Weg 
zu uns gefunden. Auch da sind wir «gemischt» und sozusa-
gen eine ideale Plattform, um im Dorf heimisch zu werden! 
Übrigens proben wir jeden Mittwoch um 20.00 Uhr im 
kleinen Saal. Schnuppern ist erwünscht, eine gesangliche 
Vorbildung braucht es nicht.

Für den CHORehetobel, Monika Golay-Boller

CHORehetobel
Frauenverein
Rehetobel

	 Frühlings-Ausflug  
	 Mittwoch, 
	 6. Mai 2026

Abfahrt ab Gemeindezentrum um 10.30 Uhr. 
Der Kostenanteil pro Person beträgt 40 Franken.
Der Car wird ab 10.00 Uhr bereitstehen. 

Wir fahren via Bodensee nach Weinfelden zum Ottenberg, 
essen dort im Stelzenhof zu Mittag und lassen uns anschlies-
send via Lütisburg auf den Winzenberg chauffieren. Im Res-
taurant «Frohe Aussicht» werden wir um 15.00 Uhr zu 
Kaffee und Kuchen erwartet. Natürlich hoffen wir auf klares 
Wetter, damit wir auch auf der Fahrt die «frohe» Aussicht 
gebührend geniessen können. 
Voraussichtlich kurz nach 17.00 Uhr wird unsere kleine 
Reise enden. 

Wer sich noch nicht angemeldet hat, kann dies bis spätes-
tens am 2. Mai 2026 tun bei:
Käthi Wagner, Telefon 071 877 24 83 oder 078 617 27 24 
oder 
Anita Kast, Telefon 071 877 14 20 oder 079 796 70 66 
(am 2. Mai nicht erreichbar).

Diejenigen, welche gerne abgeholt werden möchten, 
bitten wir, dies bei der Anmeldung mitzuteilen.

Für den Frauenverein,
Anita Kast

Geschichte und Geschichten über das 
Urwaldhaus, Restaurant Bären, Rehe-
tobel – eine Hausführung: Einblicke 
und Spurensuche
Ein Anlass für alle Interessierten: 
Treffpunkt vor dem Restaurant Bären, Rehetobel: 
Samstag, 23. Mai 2026, 16.30 Uhr 
Dauer der Hausführung: ca. 1 Stunde 
Anschliessend nach Wunsch gemeinsames 
Nachtessen (auf Voranmeldung).
 
Bitte um Anmeldung bis 18. Mai 2026: 
Brigitte Bruderer, Holderenstrasse 17, Rehetobel 
071 877 31 17, bribru7@bluewin.ch 

Alle Personen, die sich anmelden, werden rechtzeitig per-
sönlich über die Details informiert. 
(Die Kosten sind Sache der teilnehmenden Person). 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme! 

Im Namen des FrauenForums,
Brigitte Bruderer

Backen und Bäckereien heute und 
früher – Die Entwicklung der «Rechto-
bler Bäckereien»

Vortrag von Hans Kern am 
11. Mai 2026, 19.00 Uhr, in 
der Bäckerei Konditorei 
Weinburg.

In seinem Vortrag nimmt 
Hans Kern uns auf eine 150-
jährige Zeitreise und wagt 
einen Blick in die Zukunft.
In einer kleinen Brot-Degus-
tation erfahren die Teilneh-
menden, was gutes Brot 
ausmacht und worauf der 
Bäcker achtet.

Am ersten Abend im April war der Andrang gross und nicht 
alle interessierten Personen fanden Platz in der Weinburg. 
Deshalb wiederholt Hans Kern seinen Vortrag. Die Anwe-
senden konnten spüren, mit welcher Passion Hans Kern 
seinen Beruf ausübt. Auf spannende Art präsentierte er 
seinen grossen fachlichen und geschichtlichen Wissens-
schatz.

Kathrin Hörler

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

Grosseltern von Hans Kern ca. 1928 
vor dem Restaurant und Bäckerei 
Sonne, Nasen
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Vorbereitungs-

1Freitag

mit Festwirtschaft

Mai

20 Uhr

Gemeindezentrum RehetobelGemeindezentrum Rehetobel
Eintritt frei, KollekteEintritt frei, Kollekte

Konzert

	 Vorbereitungskon- 	
	 zert und öffentli-	
	 che Probe
für das 35. Eidgenössische Musikfest Biel-Bienne 2026 vom 
14. bis 17. Mai 2026.

Am Samstag, 16. Mai 2026, nimmt die MG Brass Band 
Rehetobel am Eidgenössischen Musikfest in Biel teil. Bevor 
wir jedoch auf die grosse nationale Bühne gehen, möchten 
wir Sie alle aus Rehetobel und Umgebung ganz herzlich zu 
unserem Vorbereitungskonzert und zur öffentlichen Probe 
einladen.

Vorbereitungskonzert – Freitag, 1. Mai 2026, 20.00 Uhr
Am Freitag, 1. Mai 2026, 20.00 Uhr, findet im Gemeinde-
zentrum Rehetobel unser Vorbereitungskonzert statt. Der 
Eintritt ist frei, es gibt eine Kollekte. In der Festwirtschaft 
sorgen wir für das leibliche Wohl. Für den kleinen Hunger 
gibt es Würste, und natürlich steht auch eine Auswahl an 
Getränken bereit.

Wir freuen uns sehr, diesen musikalischen Abend gemein-
sam mit zwei Gastvereinen durchführen zu dürfen.

Teilnehmende Vereine:
–	 Gastgeberverein MG Brass Band Rehetobel 
	 (2. Stärkeklasse, musikalische Leitung: Benjamin Markl).
–	 Bürgermusik Gonten (2. Stärkeklasse, musikalische
	 Leitung: Matthias Keller). 
–	 Brass Band Zuckenriet (3. Stärkeklasse, 
	 musikalische Leitung: Matthias Keller).

Alle drei Brass Bands präsentieren ihr Programm für Biel mit 
Aufgabestück, Selbstwahlstück und Marsch. Genau, wie es 
am Eidgenössischen Musikfest verlangt wird – abgesehen 
davon, dass der Marsch sitzend gespielt wird. Ihr Applaus 
und Ihre Unterstützung geben uns den nötigen Extra-
schwung für Biel.

Probekonzert (Try-out fürs Eidgenössische Musikfest) – 
Donnerstag, 7. Mai 2026, 20.00 Uhr
Als nächsten Schritt auf dem Weg nach Biel laden wir Sie 
am Donnerstag, 7. Mai 2026, 20.00 Uhr, herzlich zu einem 
Probekonzert ein. Auch dieses findet im Gemeindezent-
rum Rehetobel statt. An diesem Abend präsentieren wir 
unser Wettbewerbsprogramm unter möglichst realen 
Bedingungen – so, wie wir es am Eidgenössischen Musik-
fest in Biel aufführen werden.
Wir spielen das Aufgabenstück und das Selbstwahlstück 
1:1 durch, begleitet von der fachkundigen Jurorin Susanne 
Rechsteiner. Sie ist Musikpädagogin, hat Posaune und 
Orchesterdirigieren studiert, war bei renommierten Diri-
gierwettbewerben erfolgreich und ist regelmässig in ver-
schiedenen Jurys tätig.

Im Anschluss an das Konzert wird sie uns ein vertieftes 
Feedback geben – dieser Teil ist nicht öffentlich. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, unser Programm kurz vor dem 
Eidgenössischen live zu erleben und uns auf dem letzten 
Schritt zu begleiten.

An beiden Anlässen hoffen wir auf viel Publikum. Je mehr 
Leute im Saal sind, desto echter fühlt es sich für uns an – 
fast wie an einem Auftritt an einem Eidgenössischen Musik-
fest. Diese Konzertatmosphäre können wir im Probelokal 
allein nicht erzeugen; Sie sind also ein wichtiger Teil unserer 
Vorbereitung.

Eidgenössisches Musikfest in Biel – 14. bis 17. Mai 2026
Der Höhepunkt wartet dann vom 14. bis 17. Mai 2026 am 
Eidgenössischen Musikfest in Biel.

Die MGBB Rehetobel startet am Samstag, 16. Mai 2026, zu 
folgenden Zeiten:
–	 Konzertmusik-Vortrag: 14.00 Uhr
–	 Marschmusik: 17.54 Uhr

Auch der Bürgermusik Gonten und der Brass Band Zucken-
riet wünschen wir jetzt schon viel Freude und Erfolg. 

Wir würden uns sehr freuen, möglichst viele Fans aus Rehe-
tobel am Eidgenössischen Musikfest anzutreffen – zum 
Zuhören im Konzertsaal, zum Mitfiebern bei der Marsch-
musik oder einfach zum Daumendrücken unterwegs in der 
Feststadt. Ihre Unterstützung spornt uns an und macht den 
Grossanlass für uns zu einem unvergesslichen Ereignis. 
Weitere Infos zum Eidgenössischen Musikfest finden Sie 
auf www.emf26.ch.

Wir laden Sie herzlich ein:
Besuchen Sie unser Vorbereitungskonzert, kommen 
Sie an unsere öffentliche Probe und – wenn es Ihnen 
möglich ist – begleiten Sie uns nach Biel. Gemeinsam 
machen wir das Musikfest zu einem besonderen Erleb-
nis. 

MG Brass Band Rehetobel,
Andreas Erni
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Vom Ostermontag bis zum darauffolgenden Sonntag fand 
unser diesjähriges Lager statt, das mit insgesamt 60 teilneh-
menden Musikantinnen, Musikanten und Leitenden ein 
voller Erfolg war. Ein besonderer Moment war die feierliche 
Ehrung und Würdigung dafür, dass wir bereits zum 25. Mal 
unser Lager im gleichen, uns ans Herz gewachsenen Lager-
haus durchführen durften.

Die musikalische Vorbereitung stand ganz im Zeichen 
unseres Jubiläumsanlasses: Unter dem Motto «Musig us de 
Schwiiz» lag der Fokus auf Schweizer Liedgut. Die Liedaus-
wahl reichte von Klassikern wie «Petra Sturzenegger» und 
«Manhattan» bis hin zu beliebten Hits wie «Hippigsch-
pängstli» und «079», die von allen mit grosser Begeisterung 
einstudiert wurden.

Auch die Sängersuche war ein zentrales Thema: Wir richten 
einen dringenden Aufruf an alle musikbegeisterten Kinder 
und Jugendlichen zwischen 7 und 18 Jahren – meldet euch 
als Sängerin oder Sänger an und werdet Teil unseres einzig-
artigen Chors! 
Die Anmeldung ist unkompliziert über www.jumureheto-
bel.ch oder direkt bei Marianne Zähner: fam.zaehner@
bluewin.ch, 076 581 71 93, möglich. Wir freuen uns auf 
viele musikbegeisterte und neugierige Kinder! 

Natürlich kam auch das Freizeitprogramm nicht zu kurz: 
Neben einem abwechslungsreichen Sportnachmittag und 
einem spannenden Slow-Melodie-Wettbewerb sorgten ein 
Postenlauf, ein gemütlicher Filmabend und ein mitreissen-
der Abschlussabend mit Disco für tolle Stimmung und viele 
unvergessliche Erlebnisse.

Das Lager verging wie im Flug und das gemeinsame Auf-
räumen am Ende wurde in Rekordzeit gemeistert. Ein herz-
liches Dankeschön an alle Teilnehmenden – ihr habt das 
Lager zu etwas ganz Besonderem gemacht! Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr.

Marianne Zähner

Manege frei für das 10-jährige Jubi-
läum: Der Kinder- und Jugendzirkus 
Sonjolino feiert im neuen Zirkuszelt!
Der Kinder- und Jugendzirkus Sonjolino hat in diesem Jahr 
gleich doppelten Grund zur Freude: Wir feiern unser 
10-jähriges Jubiläum! Zu diesem ganz besonderen Anlass 
werden die jungen Artistinnen und Artisten erstmals in 
unserem brandneuen, eigenen Zirkuszelt auftreten.

Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich vom Zirkusfieber anste-
cken und geniessen Sie unser neues Jubiläumsprogramm. 
Den festlichen Auftakt machen unsere Vorstellungen im 
Mai in Heiden AR (Wiese hinter der Migros im Zirkuszelt):
–	 Pfingstmontag, 25. Mai 2026, 16.00 Uhr
–	 Samstag, 30. Mai 2026, 11.00 Uhr und 16.00 Uhr

Wer im Frühling verhindert ist, hat im September nochmals 
die Gelegenheit, Zirkusluft zu schnuppern. Dann gastiert 
unser Zelt auf der Vögelinsegg in Speicher AR:
–	 Samstag, 5. September 2026, 16.00 Uhr
–	 Sonntag, 6. September 2026, 11.00 Uhr
–	 Samstag, 12. September 2026, 11.00 Uhr u. 16.00 Uhr

Bei jeder Aufführung ist bestens für Ihr kulinarisches Wohl-
ergehen gesorgt. Es erwartet Sie ein reichhaltiges Buffet 
und nach den Morgenvorstellungen laden wir zum gemütli-
chen Mittagessen mit Pizza, feinem Thaicurry oder einem 
Spaghettiplausch ein.

Lust, selbst in die Manege zu treten?
Für alle zirkusbegeisterten Kinder ab 9 Jahren bieten 
wir in den Sommerferien ein unvergessliches Zirkusla-
ger in Tägerwilen an (2. bis 7. August 2026). Tauche 
eine Woche lang komplett ins Zirkusleben ein! Wir 
schlafen in echten Zirkuswagen, nutzen ein grosses 
Zelt als Gemeinschaftsraum, trainieren täglich neue 
Kunststücke und erleben ein abwechslungsreiches 
Abendprogramm.

Tickets und weitere Informationen: Sichern Sie sich am 
besten frühzeitig Ihre Plätze für die Aufführungen. Alle 
Details, den direkten Link zur Ticketreservation sowie die 
Flyer zum Herunterladen (für die Vorstellungen und das 
Zirkuslager) finden Sie auf unserer Webseite: www.sonjo-
lino.ch.
Die ganze Sonjolino-Familie freut sich riesig auf Ihren 
Besuch und unvergessliche Jubiläumsmomente im neuen 
Zelt!

Christian Eisenhut

Verkehrsverein

Rehetobel
	 Wir suchen DICH!

Der Verkehrsverein lebt vom Engagement für unser Dorf – 
von den liebevoll gepflegten Ruhebänkli über den «11–11 
Anlass» bis hin zum gemütlichen Beisammensein auf dem 
Stobetebüel, wo es die schönsten Sonnenuntergänge gibt.

Damit das so bleibt, suchen wir dringend neue Vorstands-
mitglieder. Hast du Lust, dich für unser Dorf und den 
Zusammenhalt einzusetzen? Dann bist du bei uns genau 
richtig!

Melde dich bei uns: info@rehetobel-tourismus.ch
Für unser Dorf. Gemeinsam mehr bewegen.

Verkehrsverein Rehetobel, Käthy Eisenhut
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	 Pearl – Königin der Meere
	 Von Elisabeth Herrmann

Die Autorin von «Teepalast» und «Teegarten» taucht in 
ihrem neuen Buch in die Welt der Piraten ein. Wir befinden 
uns in der Karibik, die berühmtesten aller Piratinnen, Anne 
Bonny und Mary Read, werden eingekerkert und warten 
auf ihren Prozess. Wenig bekannt ist, dass Anne Bonny ein 
Kind hatte. Um dieses Mädchen spinnt die Autorin eine 
spannende Geschichte.

Anne Bonny gelingt es, ihre 
Tochter dem Piraten Oliver 
Morrison anzuvertrauen. 
Dieser hat jedoch keine Zeit 
für ein kleines Mädchen und 
gibt sie einem Kleinkriminellen 
weiter. Das Mädchen, das 
Pearl genannt wird, lernt, wie 
man sich ein Leben auf der 
Strasse finanziert: mit Dieb-
stahl und Einbrüchen, Perlen-
taucherei und Schmuggel. Bei 
einem Überfall auf einen Kut-
schenkonvoi erbeutet die 
Bande um Pearl aber keine 

Schätze, da sie statt reicher Leute eine Gruppe Schauspie-
ler aus London ausraubt. Aus Wut über den Fehler werden 
die Begleitsoldaten ermordet, was bedeutet, dass die Krimi-
nellen ab sofort und jederzeit gehängt werden könnten. 
Mit einer List rettet Pearl die Schauspielgruppe und darf 
sich einige Tage bei ihnen verstecken. Die Gruppe soll bei 
einem Fest des britischen Gouverneurs auftreten. Durch 
Zufall erfährt Pearl, dass dieser einen Überfall auf spani-
sche Schiffe plant, ihn aber von Oliver Morrison ausführen 
lassen will, damit offiziell keine Briten beteiligt sind, falls 
etwas schiefgehen sollte. Auf den zu überfallenden Schif-
fen befindet sich eine riesige Perle, die ursprünglich Pearls 
Mutter gehört hatte und den Namen «Bonnys Curse» 
(Bonnys Fluch) trägt.

Bevor diese waghalsige Aktion starten kann, wird das Haus 
des Gouverneurs von geflüchteten Sklaven überfallen, die 
unbedingt Friedensverhandlungen wollen, da sie in der 
Gesellschaft nicht akzeptiert sind. Dazu entführen sie die 
Tochter des Gouverneurs, die sich aber als Schauspielerin 
Florentine entpuppt, weil sie das Kleid der Tochter trägt. 
Der Vater der Schauspielerin verspricht, Pearl mit nach 
England zu nehmen, wenn sie die Tochter gesund zurück-
bringt. Sie gelangt in den Bergen zu den geflüchteten 
Sklaven, wo sie aber sofort gefangen genommen wird. 
Immer wieder im Verlauf der Geschichte wird Pearl als 
Tochter von Anne Bonny erkannt. Sie erfährt nach und 
nach, was es mit dem Fluch der Perle auf sich hat und wie 
ihr Leben mit der Perle verflochten ist. 

Elisabeth Herrmann versteht es meisterhaft, das Leben der 
kleinen Leute zur damaligen Zeit in der Karibik nachzu-
zeichnen: die ehemaligen Piraten, die sich mehr schlecht 
als recht durchschlagen können, die geflohenen Sklaven, 
die vor niemandem sicher sind, die Seeleute, die den 
Befehlshabern auf den Schiffen ausgeliefert sind, die briti-
schen Auswanderer, die die tropische Hitze mit ihren Klei-
dern und Perücken schlecht ertragen und trotzdem daran 
festhalten wollen, die Schauspielergruppe, die vor einem 
Skandal in London flüchten muss. Ein unterhaltsamer histo-
rischer Roman mit viel Sinn für Gerechtigkeit.

Martina Steiner

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

«Ein Sommernachtstraum»
Die Lesegesellschaft Dorf lädt im Rahmen der «Konzerte in 
Rehetobel» ein zu einer besonderen Aufführung mit dem 
Klavierduo Adrienne Soós und Ivo Haag sowie Musikstu-
dierenden der Hochschule Luzern ein.

Sonntag, 31. Mai 2026, 17.15 Uhr
in der evang.-ref. Kirche Rehetobel

(Türöffnung: 16.45 Uhr)

Schauspielmusik für Klavier zu vier Händen von  
Felix Mendelssohn Bartholdy mit Dialogen 

(in deutscher Übersetzung) aus der gleichnamigen 
Komödie von William Shakespeare 

Illusion und Wirklichkeit
Mitunter geschehen die grössten Wunder über Nacht – 
und am Tag darauf sieht die Welt anders aus. So ergeht es 
allen Beteiligten in der Komödie «A Midsummer Night’s 
Dream» (1595) von William Shakespeare.

Felix Mendelssohn Bartholdy komponierte 1826 eine 
Ouvertüre (Opus 21) und sechzehn Jahre später Instru-
mentalstücke, Gesangsnummern für Sopransoli und Frau-
enchor sowie Melodramen, die auf raffinierte Weise Musik 
und Text verzahnen. Diese Schauspielmusik (Opus 61) 
kam 1843 in Berlin erstmals öffentlich zur Aufführung und 
entspricht Shakespeares Dramenkonzeption auch inso-
fern, als dieser selbst in seiner Komödie immer wieder aus-
drücklich den Einbezug von Musik vorsah.

Renata Fischer

Vielen Dank,  
liebe Landfrauen!
Die Osterbrunnen präsen-
tierten sich auch dieses Jahr 
wieder in voller Pracht – ein 
herzliches Dankeschön für 
euren grossen Einsatz und 
die liebevollen Dekoratio-
nen. 
Ihr bringt Jahr für Jahr 
frische Frühlingsfreude in 
unser Dorf.

Die Redaktion
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	 Sportverein
Sportverein Rehetobel

Jugend (bis Alter 15)
Mo	 18.45 – 20.00	 Jugi Knaben Mittel-/Oberstufe	 TH
Di	 18.15 – 19.30	 Unihockey Plausch	 GZ
Mi	 18.30 – 20.00	 Jugi Mädchen Mittel-/Oberstufe	 TH
Mi	 19.00 – 20.00	 Kinderfussball	 GZ
Do	 09.00 – 10.00	 Eltern-Kind-Turnen (ELKI)	 TH
Do	 15.30 – 16.30	 Kinderturnen (KITU)	 TH
Fr	 18.30 – 20.00	 Jugi Unterstufe (Mädchen UND Knaben)	 TH

Kontakt: Sarina Jost – sarina.jost@sunrise.ch – 076 519 25 50

Junge Aktivriege (ab Alter 15 bis ca. 30)
Mo	 20.15 – 21.45	 Damen UND Herren	 TH
Kontakt: 
Celine Schläpfer – celine.schlaepfer04@gmail.com – 077 451 13 96

Frauen 1 (bisher Crossspass – ab Alter +/- 35)
Mi	 20.15 – 21.30	 Turnen	 TH/GZ*
*) Alternierend. In den geraden Kalenderwochen im Gemeindezentrum.
Kontakt: Danica Schefer – danica.schefer@bluewin.ch – 076 482 47 64

Frauen 2 (bisher Fit + Fun – ab Alter +/- 50)
Mi	 20.15 – 21.30	 Turnen	 TH/GZ*
*) Alternierend. In den geraden Kalenderwochen in der Turnhalle.
Kontakt: Vreni Egli – vreni.egli@gmx.ch – 079 764 40 21

Männer (bisher Aktiv30+)
Fr	 20.15 – 22.00	 Turnen	 TH/GZ
Ab 23. Oktober 2026 wird die Riege in Männer 1 (ab Alter +/- 35) und 
Männer 2 (ab Alter +/- 50) aufgeteilt. 
Kontakt: Roman Hasler – hasler.roman@bluewin.ch – 079 179 48 58

Seniorinnen (bisher Frauen – ab Alter +/- 65)
Mi	 17.45 – 19.00	 Turnen	 GZ
Kontakt: Danica Schefer – danica.schefer@bluewin.ch – 076 482 47 64

Senioren (bisher Männer – ab Alter +/- 65)
Do	 18.00 – 19.30	 Turnen	 GZ
Kontakt: Hansruedi Traber – hansruedi.traber@bluewin.ch

Geräteturnen
Mo	 17.00 – 18.45	 Training	 TH
Di	 17.00 – 18.30	 Training	 TH
Do	 17.00 – 21.00	 Training	 TH
Fr	 17.00 – 18.30	 Training	 TH
Sa	 08.00 – 12.00	 Training	 TH
Kontakt: Stefanie Lanker – geturehetobel@bluewin.ch – 079 720 52 10

Gymnastik (GYMNOS)
Di	 20.15 – 21.30	 Training	 TH
Kontakt: Lisa Steiner – lisa.steiner@gmx.ch – 079 537 05 55

Running 
Di	 18.30 – 19.30	 Lauftreff / Training	 TH
Kontakt: Patrizia Sigrist – patrizia@rsigrist.ch – 079 227 14 02

Volleyball
Mo	 19.30 – 21.30	 Training	 GZ
Kontakt: Sina Graf – sina-graf@hotmail.com – 079 422 78 25

www.sportverein-rehetobel.ch

	 Neuerungen im 	
	 Sportverein  
	
Vor gut zwei Jahren startete der Sportverein Rehetobel das 
Projekt 2030, mit dem Ziel, die bestehenden Strukturen zu 
überdenken und sich wo nötig organisatorisch wie sport-
lich neu auszurichten. An der Hauptversammlung vom 28. 
November 2025 wurde das Projekt 2030 erfolgreich abge-
schlossen. Nachfolgend die wesentlichen Neuerungen. 

Mit der Einführung von Supportfunktionen wird der Vor-
stand künftig administrativ entlastet, sodass sich dieser ver-
mehrt zukunftsgerichteten Aufgaben widmen kann. Das 
heisst: Die Anzahl der Vorstandsmitglieder bleibt gleich, 
die Arbeit jedoch wird auf mehrere Schultern verteilt. Diese 
Anpassung bietet für interessierte Mitglieder zudem die 
Möglichkeit, sich im kleineren Rahmen in der Vorstandstä-
tigkeit einzubringen. 

Das Sportangebot im polysportiven Jugend- und Erwachse-
nenbereich wurde gezielt erweitert und zwecks besserer 
Verständlichkeit für Aussenstehende neu bezeichnet. Im 
Erwachsenenbereich setzt sich dieses nun aus den folgen-
den Riegen zusammen: Frauen 1 (bisher Crossspass) und 
Frauen 2 (bisher Fit+Fun), Männer 1 und Männer 2 (bisher 
Aktiv30+) sowie Seniorinnen und Senioren (bisher Frauen 
und Männer). Erfreulich ist, dass durch die Anpassungen 
nicht nur die sportlichen, sondern auch die gesellschaftli-
chen Synergien künftig besser genutzt werden können. 

Mit dem Ziel, den Nachwuchs bei den Frauen und Männern 
sicherzustellen, startete am 23. März 2026 mit der jungen 
Aktivriege ein komplett neues Angebot für Damen und 
Herren im Alter von 15 bis 30 Jahre. Die Teilnehmerzahl 
war erfreulich gross und bestätigt das Interesse für ein 
Angebot in dieser Altersgruppe. Das übrige Angebot im 
Jugendbereich und im Geräteturnen sowie in der Gymnas-
tik, im Running oder Volleyball bleibt unverändert. 

Das vollständige Sportangebot mit den Details kann der 
nachfolgenden Übersicht sowie auf der Website des Sport-
vereins unter www.sportverein-rehetobel.ch entnommen 
werden. 

Du bewegst Dich gerne und schätzt das gesellige Beisam-
mensein? Dann schau einfach vorbei oder informiere Dich 
bei der zuständigen Leiterperson. Wir freuen uns auf Dich!

Für den Sportverein, 
Roger Sträuli

Sportverein Rehetobel
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Fr 1.5. 20:00 Shelter  16/14 D
Sa 2.5. 17:00 Der Tod ist ein Arschloch 16/14 D
Sa 2.5. 20:00 The Drama 14/12 D
So 3.5. 15:00 G.O.A.T. – Bock auf grosse Sprünge 8/6 D
So 3.5. 19:30 Romería 14/12 Spa/d/f
Di 5.5. 14:15 Nachmittagskino:  Melodie 12/10 dialekt
Di 5.5. 19:30 I Love you, I leave you 16/14 dialekt
Mi 6.5. 15:00 Jazzy –  Chaos im Regenwald 6/4 D
Fr 8.5. 20:00 How to Make a Killing – Todsicheres Erbe 12/10 D
Sa 9.5. 17:00 I Love you, I leave you 16/14 dialekt
Sa 9.5. 20:00 Michael 12/10 D
So 10.5. 15:00 G.O.A.T. – Bock auf grosse Sprünge 8/6 D
So 10.5. 19:00 Hirschfeld – Unbekannter Bekannter   
  mit Regieduo Stina Werenfels und Samir 12/10 OV/d
Di 12.5. 19:30 Romería 14/12 Spa/d/f
Mi 13.5. 15:00 Jazzy – Chaos im Regenwald 6/4 D
Mi 13.5. 20:00 Cinéclub: Vingt dieux 14/12 F/d
Fr 15.5. 20:00 Michael 12/10 D
Sa 16.5. 17:00 Hirschfeld – Unbekannter Bekannter 12/10 OV/d
Sa 16.5. 20:00 Shelter 16/14 D
So 17.5. 15:00 Plitsch Platsch forever! 6/4 dialekt
So 17.5. 19:30 Der Tod ist ein Arschloch 16/14 D
Di 19.5. 19:30 Hirschfeld – Unbekannter Bekannter 12/10 OV/d
Mi 20.5. 15:00 G.O.A.T. – Bock auf grosse Sprünge 8/6 D
Fr 22.5. 20:00 Bon Schuur Ticino 6/4 dialekt
Sa 23.5. 17:00 Walter Lietha – Drum sing i grad drum 8/6 dialekt
Sa 23.5. 20:00 Der Teufel trägt Prada 2 14/12 D
So 24.5. 15:00 Meine Freundin Conni – Abenteuer mit Kranich Klaus 6/4 D
So 24.5. 19:30 Monte Verità – Der Rausch der Freiheit 14/12 D
Mo 25.5. 16:00 Die Legende des Wüstenkindes 6/4 D
Mo 25.5. 19:30 Melodie 12/10 dialekt
Di 26.5. 19:30 Der Tod ist ein Arschloch 16/14 D
Mi 27.5. 15:00 Meine Freundin Conni – Abenteuer mit Kranich Klaus 6/4 D
Fr 29.5. 20:00 Der Teufel trägt Prada 2 14/12 D
Sa 30.5. 17:00 Filme für die Erde: Six Inches of Soil  14/12 E/d
Sa 30.5. 20:00 Michael 12/10 D
So 31.5. 15:00 Die Legende des Wüstenkindes 6/4 D
So 31.5. 19:30 Walter Lietha – Drum sing i grad drum 8/6 dialekt                  

Rosenbar Freitag und Samstag
www.kino-heiden.ch
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KITCHEN
DAYS 2.–3.

MAI
2026

Alle
 Infos zu den KitchenD

ays

 Erleben Sie die neuesten
 Küchen- und Gerätetrends 
 an den KitchenDays! 

 Es erwartet Sie 
 ein interessantes 
 Programm. 

kuechenbau.ch/kitchendays

St. Leonhard-Strasse 78
9000 St.Gallen

Showroom-Führung

Showkochen mit Alberto Russo

Gerätevorführungen

Vielfalt an Küchengadgets

Ideen für Frühlings-Tischdeko

Neue Farben, Fronten 
und Abdeckungen

Schwyzerörgeli-Ensemble  
Edelweiss in Wien

Das Schwyzerörgeli-Ensemble Edelweiss von Priska Seitz, 
der Musikschule Oberrheintal und der Musikschule Appen-
zeller Vorderland eroberte Wien. Die zehn Musikantinnen 
flanierten durch die Österreicher Hauptstadt mit dem 
Schloss Schönbrunn, dem Palmenhaus und dem Prater und 
lernten die Kultur des östlichen Nachbarlandes kennen. So 
standen Kaiserschmarrn und Wiener Schnitzel auf dem 
Speiseplan. Weitere Höhepunkte waren die Besuche im 
Erlebnis- und Mitmachmuseum «Haus der Musik» und dem 
«Phantom der Oper» von Andrew Lloyd Webber im 
Raimund Theater. Natürlich hatte das Ensemble von Priska 
Seitz auch das Schwyzerörgeli dabei. Durch das winterli-
che Wetter konnten nicht alle geplanten Auftritte über die 
Bühne gehen. Dennoch konnte das Ensemble Edelweiss 
mit einem Auftritt begeistern und nutzte auch den Abend, 
um gemeinsam zu musizieren.

Andrea Kobler

Veranstaltungshinweis Kino Rosental
«Melodie» mit Kaffee und Kuchen in der Pause
Dienstag, 5. Mai 2026, 14.15 Uhr

Singen gibt über alle Lebenslagen hinweg ein Gefühl von 
Kraft, Glück und Trost, es berührt unsere Seele und weckt 
unsere Erinnerungen. Von der Tessiner Rapperin bis zur 
kurdischen Flüchtlingsfamilie, vom Frühgeborenen bis zu 
Menschen mit Demenz schafft Gesang Vertrauen und 
Wohlbefinden. Gemeinschaftliches Singen erfordert 
Zuhören und sich auf die Anderen einstimmen. Dass 
Singen ein individueller Ausdruck und kollektives Erlebnis 
zugleich ist, zeigt MELODIE als leichtfüssiger, melodiöser 
und in schwierigen Zeiten beschwingender Film.

«Hirschfeld – Unbekannter Bekannter» mit 
anschliessendem Filmgespräch
Sonntag, 10. Mai 2026, 19.00 Uhr

Kurt Hirschfelds Biographie ist die exemplarische 
Geschichte eines engagierten Menschen des 20. Jahrhun-
derts. In einer jüdischen Familie geboren wurde er in den 
1930er-Jahren in Deutschland ein bekannter Dramaturg. 
Hirschfeld musste vor den Nazis fliehen; auch die Schweiz 
wies ihn zunächst ab. In Moskau arbeitete er bei Meyer-
hold, floh jedoch vor Stalins Verfolgungen weiter. Mit Glück 
kam er nach Zürich. Dort förderte er bedeutende Künstler 
und machte das Theater zu einem Zentrum des kulturellen 
Widerstands sowie später zu einer prägenden Bühne des 
modernen europäischen Theaters.

Im Anschluss zum Film gibt es ein Gespräch mit Regieduo 
Stina Werenfels und Samir.
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Alters- und Pflegeheim Krone 

 
Mitten im Dorf Rehetobel, auf einer sonnigen Terrasse zwischen Alpstein und Bodensee, liegt unser 
Alters- und Pflegeheim Krone. Für rund 50 Bewohnerinnen und Bewohner schaffen wir hier ein persön-
liches Zuhause, in dem Wohlbefinden, Zufriedenheit und Lebensqualität im Mittelpunkt stehen. Unser 
Angebot umfasst unter anderem eine spezialisierte Demenzabteilung sowie individuelle Angebote für 
die Übergangs- und Langzeitpflege. 
 
Zur Verstärkung unseres Hauswirtschaftsteams suchen wir nach Vereinbarung eine 
 

Fachfrau / Fachmann Hauswirtschaft EFZ 60-100% 
 
Deine Aufgaben 

• Sicherstellung von Sauberkeit, Ordnung und dem Wohlbefinden unserer Bewohnerinnen und 
Bewohner 

• Reinigung von Bewohnerzimmern, Gemeinschafts- und öffentlich zugänglichen Räumen so-
wie Arbeitsgeräten und -maschinen unter Einhaltung der Hygienerichtlinien 

• Wäscheversorgung und -pflege, inklusive Aufbereitung von Bewohner- und Spezialwäsche  
 
Das bringst du mit 

• Abgeschlossene Ausbildung als Fachfrau / Fachmann Hauswirtschaft EFZ  
• Sicherer Umgang mit IT-Hilfsmitteln und MS Office  
• Hohe Flexibilität, Zuverlässigkeit und Qualitätsbewusstsein  
• Ausgeprägte Dienstleistungsorientierung und Teamfähigkeit 
• Selbständige, strukturierte und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
• Ausbildung als Berufsbildnerinnen / Berufsbildner von Vorteil 

 
Das bieten wir dir 

• Geregelte Arbeitszeiten von Montag bis Freitag  
• Ein wertschätzendes und familiäres Arbeitsumfeld  
• Vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  
• Kostenloser Parkplatz oder Beteiligung am OSTWIND-Firmenabo  
• Attraktive Vorsorgelösung mit 60 % BVG-Arbeitgeberanteil  
• Vergünstigte Mitarbeiterverpflegung sowie kostenloses Wasser, Kaffee und Früchte  
• Regelmässige Teamanlässe und kleine Extras  

 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.  
Bitte sende diese an Stephanie Scardanzan, Leitung Administration & HR: admin@krone-ar.ch  
 
Alters- und Pflegeheim Krone 
Stephanie Scardanzan 
Leitung Administration & HR 
Oberdorf 3 
9038 Rehetobel 
 
Bei Fragen steht dir Fabienne Orllati, Leiterin Hauswirtschaft, gerne zur Verfügung, 071 878 61 46. 

appkb.ch

mit de Chölche  
oms Doof omm*

*einen komplizierten Weg einschlagen Oliver Lei, Stv. Niederlassungsleiter Oberegg

Dank unserer überschaubaren Grösse und kurzen Entscheidungswegen konnten wir 
schon viele Kunden davor bewahren, eine Aufgabe allzu kompliziert anzupacken.

 

 
 
 

Alters- und Pflegeheim Krone 

 
Mitten im Dorf Rehetobel, auf einer sonnigen Terrasse zwischen Alpstein und Bodensee, liegt unser Alters- und 
Pflegeheim Krone. Für rund 50 Bewohnerinnen und Bewohner schaffen wir hier ein persönliches Zuhause, in dem 
Wohlbefinden, Zufriedenheit und Lebensqualität im Mittelpunkt stehen. Unser Angebot umfasst unter anderem eine 
spezialisierte Demenzabteilung sowie individuelle Angebote für die Übergangs- und Langzeitpflege. 
 
Zur Verstärkung unseres Pflegeteams suchen wir nach Vereinbarung eine 
 

Fachperson Pflege 20-100% 
Einsatz im Tagesdienst 

 
Deine Aufgaben 

• Pflege und Betreuung unserer Bewohnerinnen und Bewohner entsprechend ihrer individuellen Bedürfnisse 
• Durchführung von aktivierenden Massnahmen und Tagesgestaltung nach den Bedürfnissen der  

Bewohnenden 
• Dokumentation der Pflegeprozesse und regelmässige Evaluation der Betreuungssituation 
• Mitarbeit bei der Pflegebedarfserhebung nach RAI sowie deren Dokumentation 
• Beratung und Begleitung von Angehörigen  
• Zusammenarbeit mit Ärzten und anderen Fachkräften 

 
Das bringst du mit 

• Abgeschlossene Ausbildung in der Pflege, z.B. als Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ, Fachfrau/-mann 
Langzeitpflege, dipl. Pflegefachfrau/-mann oder vergleichbare Qualifikation 

• Einfühlungsvermögen und hohes Verantwortungsbewusstsein  
• Fähigkeit zur selbständigen und strukturierten Arbeitsweise 
• Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke 
• Gute Deutschkenntnisse 

 
Das bieten wir dir 

• Dich erwartet ein wertschätzendes, familiäres Arbeitsumfeld, in dem echter Teamgeist gelebt wird – bei 
uns stehen sowohl die Bewohnenden als auch die Mitarbeitenden im Mittelpunkt. 

• Vielfältige Fort- und Weiterbildungen sowie interne Entwicklungsmöglichkeiten  
• Prämien für kurzfristiges Einspringen sowie Zuschläge für Wochenend- und Feiertagseinsätze 
• Kostenloser Parkplatz oder Beteiligung am OSTWIND-Firmenabo  
• Attraktive Vorsorge mit 60 % BVG-Arbeitgeberanteil 
• Vergünstigte Verpflegung sowie kostenloses Wasser, Kaffee und frische Früchte 
• Teamanlässe und kleine Extras, die den Alltag bereichern 

 
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.  
Bitte sende deine Unterlagen an Miriam Näf, Pflegedienstleitung, pflegedienstleitung@krone-ar.ch   
 
Alters- und Pflegeheim Krone 
Frau Miriam Näf 
Pflegedienstleitung 
Oberdorf 3 
9038 Rehetobel 
 
Bei Fragen steht dir Miriam Näf gerne zur Verfügung, 071 878 61 94. 
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Cyan Grafik
Anna Catarina Gasser
Gestalterin Werbetechnik EFZ

Holderenstrasse 21
9038 Rehetobel
071 521 86 40

Kippertransporte WinterdienstEntsorgungMuldenserviceKanalreinigung

   
 

Hans Frischknecht AG | Kohlplatz 1 
9410 Heiden | T 071 891 19 93

Jahre 1936–2026

Tag der 

offenen Tür

Samstag, 2. Mai

Gerne laden wir dich von 9 bis 16 Uhr zu uns auf 
den Recycling-Hof der Frischknecht Heiden AG 
zum 90-Jahr-Jubiläum ein. 

Weitere Infos über 
das Jubiläumsjahr 
findest du auf unserer 
Website oder unseren 
Social-Media-Kanälen.

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 

• Marktstände 
• Führungen 
• Verpflegungsangebot 
• Glacé- und Kaffeemobil 
• Aktivitäten für Kinder und Jugendliche 

Gefängnisse Gmünden 
 

Samstag, 2. Mai 2026 
10.00 bis 17.00 Uhr 
 

 

Soul Voice® Meditations-Abende
Kraft und Wirkung unserer Stimme

Wo: Meditationsraum, Kirchgemeindehaus Heiden
Wann: Dienstags, alle 2 Wochen (außer 14.7.26)

Beginn 21. April bis Oktober 2026
Zeit: 18.30 - 20.00 Uhr
Ausgleich: Fr 30.- pro Abend 
Anmeldung erforderlich, jeweils bis Sonntagabend

Alle sind herzlich WILLKOMMEN
Rosmarie Jost 
Soul Voice® Therapeutin
WhatsApp, Signal +41 79 278 15 59 
jost_rosmarie@bluewin.ch

Vorstellung Soul Voice® Therapeutin
Ich bin Rosmarie Jost, in Wolfhalden aufgewachsen und 
lebte danach die meiste Zeit in Genf. 2024 kam ich nach 
Rehetobel. Mein Beruf ist med. Masseurin und KT-Thera-
peutin APM, ab 1999 selbständig. 
Seit 2020 beschäftige ich mich mit der Stimme und habe 
den intensiven Ausbildungszyklus der Soul Voice® 
Methode von 2½ Jahren durchlaufen. Dabei geht es nicht 
um Singen, mehr um Klingen, Tönen.

Über die Stimme haben wir Zugang bis auf Zellebene. 
Arbeit mit der Stimme bringt uns zu uns selbst. In meinen 
Mini-Workshops, die ich in Heiden 2x/Monat am Dienstag-
abend anbieten werde, möchte ich verschiedenen Men-
schen die Möglichkeit geben, mit ihrer Stimme zu experi-
mentieren und vor allem, sich selber zu erfahren. In diesen 
(WS) werde ich keine Tiefe beabsichtigen, eher Freiheit, 
Lebensfreude, Entspannung begünstigen und in die eigene 
Kraft kommen. Alle sind willkommen!

Ich freue mich auf die spannende Arbeit!
Rosmarie Jost

Wandervorschläge auf: 

www.rehetobel-tourismus.ch

Am 10. Mai 2026 ist Muttertag – 
eine Gelegenheit, Danke zu sagen!
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Entlastungsdienst Appenzellerland 
Annamaria Sprecher    Vermittlerin AR 

Kreuzstrasse 11    9100 Herisau 
079 606 93 88   entlastung.ar@gmail.com 

   
Stellenangebot 
     
Der Entlastungsdienst Appenzellerland ist ein politisch und konfessionell neutraler Ver-

ein, welcher Familien unterstützt und entlastet, die ein chronisch krankes oder beein-

trächtigtes Familienmitglied zu Hause pflegen und betreuen.  

Wer Familienangehörige betreut, braucht Zeit, um selber wieder zu Kräften zu kommen. 

Durch unsere regelmässige Entlastung in vertrauter Umgebung ist es möglich, die Le-

bensqualität aller Beteiligten zu erhalten. Diese Entlastung beinhaltet weder Pflege 

noch Haushaltarbeiten, sondern Sie verbringen mit den Klienten Zeit: spazieren, spie-

len, singen, zusammen essen oder Kaffee trinken – individuell und nach Bedarf.  

Mehr erfahren Sie auf unserer Webseite www.entlastung-appenzellerland.ch 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Haben Sie vielleicht gerade das Pensionsalter erreicht oder stehen kurz davor und 

möchten etwas Sinnvolles tun? Aber auch jüngere Personen, z.B. Familienfrauen oder  

-männer sind bei uns herzlich willkommen. 

 

Unser Angebot: 
- Entlastungseinsätze werden entschädigt 

- Wir bieten Weiterbildungsmöglichkeiten an 

- Jährlicher Erfahrungsaustausch im Rahmen eines gemütlichen Anlasses  

- Sie entscheiden bei jeder Entlastungsanfrage neu, ob diese Ihnen zusagt, es be-

steht keine Verpflichtung 

 

Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich bitte bei: 

Annamaria Sprecher, Kreuzstrasse 11, 9100 Herisau  
Tel. 079 606 93 88    entlastung.ar@gmail.com    www.entlastung-appenzellerland.ch 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung 
Der Verein Weiterbildung Appenzeller 
Mittelland lädt ein zu einem Vortrag des 
Meteorologen Felix Blumer zum Thema 
 

«Klimawandel,  
ökologisch denken – ökonomisch 

handeln» 

  

Die Teilnahme ist kostenlos, keine 
Anmeldung notwendig. Türöffnung  
18.30 Uhr. Wir freuen uns auf Sie. 
 

 
 

 

 

 

 

Datum 
Montag, 18. Mai 2026 
Zeit 
19.00 – 20.00 Uhr 
Ort 
Aula Kantonsschule 
Trogen 

 

MAiH – Medizinisches Ambulatorium in Heiden  
Werdstrasse 1A  |  9410 Heiden  |  www.maih.ch

Wechsel in der Gynäkologie im MAiH

Terminvereinbarung für Sprechstunde:
Tel. 071 898 40 80  |  svar.maih@hin.ch  

Wir freuen uns sehr, dass wir mit Dr. med. Martin 
Kaufmann eine lückenlose Weiterbetreuung der 
gynäkologischen und geburtshilflichen Sprech-
stunde bei uns im MAiH garantieren können.

Martin Kaufmann verfügt über 30 Jahre Berufserfahrung, 
davon 20 in Kaderfunktion. Seit 2004 war er am Spital Bülach 
tätig; seit 2014 als Chefarzt und Leiter der Klinik für Gynäko-
logie und Geburtshilfe sowie des Brustzentrums. Den Aufbau 
und die Zertifizierung des Brustzentrums hat er massgeblich 
geprägt. Seit Ende März 2026 ist er Chefarzt Stv. im SVAR 
und Konsiliararzt.

   Unserem geschätzten Kollegen Dr. med. Ulrich Beurer   
 danken wir für die 4-jährige Zusammenarbeit sehr und 
wünschen ihm beruflich und privat alles Gute.

  

Heidenerstrasse 37, 9034 Eggersriet  

Tag der offenen Tür  
Samstag, 30. Mai 2026  

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Exklusive Einblicke erwarten Sie …  
Wir öffnen unsere Türen ab 09.00 Uhr  

 
Frühschoppen  mit Jass - Möglichkeiten  von 10.00 -12.00 Uhr  
 
Festwirtschaft  ab 11.30 – 20.00 Uhr  
 
„Tüüfner Gruess“  begleiten uns musikalisch durch den Tag  
 
Besondere Erlebnisse  rund um Strom für Gross und Klein  
 
Rundgang  durch das ganze Gebäude  mit Einblick in alle 
Firmenr äumlichkeiten  
 
Gespräche  mit Fachleuten  und Infos  zu Ausbildung und Lehrstellen  
 
Fotowettbewerb  
 
Kinderecke  mit Hüpfburg   
 
Gemütliches Ausklingen  im Festzelt ab 20.00 Uhr  
 

 

 

Variante 1 / 1400 x 540mm 2x Werbeblache / 1x Schild 

CH − 9038 Rehetobel 
St. Gallerstrasse 4

Mobile 076 819 78 93

Renovationen
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Zum Muttertag: Ein Gutschein sagt mehr als tausend Worte.

ganzschön 
wohltuend

Wellness-Hit
1. Mai – 30. September 2026

Ab einer Massagebuchung von 60 Minuten schenken  
wir Ihnen den 3-Stunden-Badeintritt dazu. Gönnen Sie sich  

eine Auszeit – erst entspannen bei einer wohltuenden  
Massage, danach kostenfrei ins Quellwasser eintauchen.

071 898 33 88  www.heilbad.ch

ganzschön 
appetitlich

ganzschön 
genussvoll

Fr + Sa ab 18.00 Uhr geöffnet

Frühlingsleicht geniessen
Feine saisonale Kreationen mit Spargel, 
Spinat, Fisch, Fleisch und Erdbeeren. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Albert und das Restaurant Mineralbad-Team

071 898 33 88  restaurant-mineralbad.ch

Din Schwiizer Frischchäs.
Erhältlich im Volg Rehetobel.

frischkaese.ch/ 
filona

Filona kaufen & 

     5 × CHF 2’000.—  

Feriengutschein 

              
      

Mehr Infos: 

gewinnen.
von
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Migrantinnen und Migranten
INFI–die Anlaufstelle für

www.leben-in-ar.ch

INFI ist eine Anlauf- und Informationsstelle für Migrantinnen und Migranten und führt mit den neu aus dem 
Ausland zuziehenden Personen Erstinformationsgespräche durch und informiert über Lebensbedingungen 
und die Rechte und Pflichten im Kanton AR. Bei Bedarf vermittelt sie konkrete Integrationsförderangebote. 

Als niederschwellige Anlaufstelle für Migrantinnen und Migranten steht die INFI jeweils für Fragen zur Verfü-
gung und gibt Kurzauskünfte in allen Lebensbereichen. Weitere Informationen auf «www.ar.ch/infi»

Die Informationsplattform «www.leben-in.ar.ch» umfasst
Alltagsinformationen über das Leben in Appenzell Ausserrhoden.

Informationsstelle 
Integration INFI
Kasernenstrasse 17
9102 Herisau
T: +41 71 353 64 61

INFI - Bei Fragen
sind wir für Sie da.
Rufen Sie an oder

kontaktieren Sie uns
per E-Mail: infi@ar.ch

mehr Informationen 
auf www.ar.ch/infi
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Tag der offenen Tür am 9. Mai 2026 
an der Sonderstrasse 14 in Rehetobel 

 

Die Bauarbeiten an der Liegenschaft Sonderstrasse 14 laufen optimal und der Innenausbau 
ist Ende April erfolgreich abgeschlossen. Nach intensiven Monaten der Planung und 
Umsetzung freut sich die Schläpfer und Langenegger AG, das neue Wohnprojekt der 
Öffentlichkeit vorstellen zu dürfen. 

Es war uns von Anfang an ein grosses Anliegen, dem einst stolzen und ehrwürdigen Altbau an 
der Sonderstrasse 14 einen neuen Sinn zu verleihen, ohne seinen ursprünglichen Charme und 
prägenden Charakter zu verlieren. Mit besonderem Respekt vor der Geschichte des 
Gebäudes und der Baukunst unserer Ahnen ist es gelungen, ein Projekt für die Neuzeit zu 
realisieren, das moderne Elemente harmonisch in die bestehende Struktur integriert. Wir sind 
stolz darauf, in diesem prominenten Bauwerk einen Ort geschaffen zu haben, der Tradition 
und Innovation verbindet und damit zur lebendigen Dorfkultur beiträgt. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, am Tag der offenen Tür vom 09.05.2026 von 
14.00 bis 17.00 Uhr die neuen Wohnungen persönlich zu besichtigen. Während geführten 
oder individuellen Rundgängen erhalten Sie spannende Einblicke in die Raumgestaltung und 
erfahren Wissenswertes über die Baukonstruktion sowie den Ablauf des Projekts. Zusätzlich 
stehen Vertreter der Bauherrschaft für Fragen zur Verfügung und präsentieren weitere 
Informationen zur Entstehung des Gebäudes. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Es erwarten Sie erfrischende Getränke und kleine Snacks. 

Die Schläpfer und Langenegger AG freut sich, gemeinsam mit Ihnen die Fertigstellung dieses 
Bauvorhabens zu feiern, und lädt Sie herzlich ein, diesen besonderen Anlass mitzuerleben. 

 

 

Naturfreundehaus Kaien: Blues auf dem Kaien
Freitag–Sonntag, 15.–17. Mai 2026
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Unentgeltliche Rechtsberatung
6. Mai 2026, 17.00 Uhr, Gemeindehaus Heiden

Impressum
Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E-Mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS Eisenhut
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@
maps-com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
E-Mail:
info@druckereilutz.ch

H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Fusspflege

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

Termine bitte mit Anmeldung

, Geöffnet am Dienstag und Donnerstag,
jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Wir helfen, wenn Ihre  
Heizung zum wachsenden  
Problem wird.
Profitieren Sie von unserem Komplett-
sorglos-Paket. Wir finden gemeinsam die 
passende Wärmelösung für Ihr Zuhause  
und kümmern uns auf Wunsch auch gleich 
um die Installation Ihrer neuen Heizung.

gravag.ch/thermo  |  071 747 10 10

CHF 1250 auf  

Gasheizung  

sparen

bis 31.12.2027

Medizinischer
Notfall:
Was tun?

Akute
Lebensgefahr
Rettungsdienst alarmieren. 
Telefon 144 anrufen.

Hausarzt 
anrufen

Hausarzt 
nicht erreichbar
Ärztetelefon 0844 55 00 55 
anrufen. Tag und Nacht, 
365 Tage im Jahr.
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Telefon 071 877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen
Zimmerei / Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

Hansruedi Kast AG
transport@kast-transport.ch
www.kast-transport.ch
Transport  079 436 10 76
Getränke   071 877 11 76

Betontransporte

Kippertransporte

Muldenservice

Winterdienst

depot Würzer

GetränKehandel Mit  
raMpenverKauf

GetränKe - 
hauslieferdienst

GetränKe-KühlanhänGer  
Mit partyinventar

Hansruedi Kast AG
Rehetobel
Alles aus einer Hand.

Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:   

info@praxishoffmann.ch   oder

Tel: 071 888 87 86

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!

Seniorenzmittag im Dorf
6. Mai 2026, A-Poscht

Jetzt wieder AKTUELL, Malerarbeiten an: 
Fassaden, Haustüren, Fenster, usw.

Anstriche sind werterhaltend und tragen zu  
einem attraktiven Dorfbild bei.

       Wir beraten Sie gerne – 071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 

... natürlich mit einheimischem Holz!

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes
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1. Mai, Fr.	 14.00-20.00	 Bändermaitanz + Kafi 		  Remanna Living	
1. Mai, Fr.	 15.00-18.30	 Velomuseum offen		  VMR	
1. Mai, Fr.	 20.00	 Vorbereitungskonzert	 GZ	 MG Brass Band	
2. Mai, Sa.	 09.00-11.00	 Altmetall- und Bauschuttsammlung	 GZ		
2. Mai, Sa.	 09.00-12.30	 Notfälle für Kinder 0-4 Jahre	 GZ	 Samariterverein	
2. Mai, Sa.	 18.00	 Indisches Essen	 Rest. Dorf 5		
3. Mai, So.	 09.45	 Konfirmation	 evang. Kirche		
3. Mai, So.	 10.34	 HV Velomuseum	 Sprötzehuus	 VMR	
4. Mai, Mo.	 18.30-19.00	 Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
6. Mai, Mi.	 12.00	 Seniorenzmittag im Dorf	 A-Poscht		
6. Mai, Mi.	 17.00	 Unentgeltliche Rechtsberatung	 Gemeindehaus Heiden	
7. Mai, Do.	 10.30	 Frühlings-Ausflug	 GZ	 Frauenverein	
7. Mai, Do.	 20.00	 Probekonzert (Try-out fürs EFM 2026)	 GZ	 MG Brass Band	
8. Mai, Fr.		  Frühlings-Höck, Fürstlich Weine Rebstein		  Landfrauen	
8. Mai, Fr.	 18.00-22.00	 Jugendtreff	 Jugendraum	 TWR	
9. Mai, Sa.	 09.00-12.30	 Notfälle für Kinder 0-4 Jahre	 GZ	 Samariterverein	
9. Mai, Sa.	 13.30-17.00	 4. Übung, Freie Übung und Vorüb. Feldsch.	 Schützenhaus	 JS/JJ/Aktive	
9. Mai, Sa.	 14.00-17.00	 Tag der offenen Tür	 Sonderstrasse 14		
10. Mai, So.	 06.00	 Vogelschutz-Exkursion	 GZ	 OV Rehetobel	
10. Mai, So.	 09.30	 Muttertags-Brunch	 Rest. Dorf 5		
10. Mai, So.		  Muttertags-Brunch mit Anmeldung	 Traktorenmuseum	
10. Mai, So.	 09.45	 ökum. Familiengottesdienst mit Abendmahl	 evang. Kirche	 Evang. Kirche	
10. Mai, So.	 19.30-20.15	 Saxophongebet	 evang. Kirche		
11. Mai, Mo.	 19.00	 Vortrags-Wiederholung: «Die Entwicklung	 Weinburg	 LG Dorf	
		  der Rechtobler Bäckereien» mit Hans Kern			 
11. Mai, Mo.	 19.30-21.30	 Samariterübung	 GZ	 Samariterverein	
13. Mai, Mi.	 14.00-17.00	 Jugendtreff	 Jugendraum	 TWR	
13. Mai, Mi.	 19.00	 Stamm		  Feuerwehrverein	
14. Mai, Do.	 10.00	 Regionalgottesdienst in Rehetobel	 evang. Kirche		
15.-17. Mai		  Blues auf dem Kaien	 Kaienhaus		
16. Mai, Sa.	 10.00	 Badi-Eröffnung	 Schwimmbad		
16.-17. Mai		  Eidg. Musikfest	 Biel-Bienne	 MG Brass Band	
18. Mai., Mo.	 18.30-19.00	 Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
21. Mai, Do.	 18.00-21.00	 Jugendtreff	 Jugendraum	 TWR	
22. Mai, Fr.	 18.00	 Konzert mit «Suo» (Finnland)	 Urwaldhaus		
23. Mai, Sa.	 16.30	 Geschichten über das Urwaldhaus	 Urwaldhaus	 FrauenForum	
23. Mai, Sa.	 13.30-17.00	 5. Übung, Freie Übung, Feldschiessen Vereine	 Schützenhaus	 JS/JJ/Aktive	
24. Mai, So.	 09.45	 Gottesdienst zu Pfingsten	 evang. Kirche	 Evang. Kirche	
25. Mai., Mo.	 14.00-17.00	 Pfingstmontag Kafi 		  Remanna Living	
25. Mai., Mo.	 16.00	 Jubiläumsaufführung Zirkus Sonjolino	 Heiden AR	 Sonjolino	
27. Mai, Mi.	 ab 17.00	 De schnellscht Rechtobler	 Turnhalle	 Sportverein	
28. Mai, Do.	 ab 17.00	 Stobe + Bar offen	 Haus z. Stickerei		
29.+30. Mai		  Trainingswochenende	 GZ/TU	 Sportverein	
29. Mai, Fr.		  Minigolf		  Landfrauen	
29. Mai, Fr.	 18.00-22.00	 Jugendtreff	 Jugendraum	 TWR	
30. Mai, Sa.	 ab 08.30	 Pflege Schutzgebiet Ettenberg	 Ettenberg 5	 rechtobler natur	
30. Mai, Sa.	 11.00+16.00	 Jubiläumsaufführung Zirkus Sonjolino	 Heiden AR	 Sonjolino	
30. Mai, Sa.	 13.30	 Offene Atelier- und Werkstatt-Türen	 im Dorf	 KKR	
30. Mai, Sa.	 17.30	 ökum. Singgottesdienst	 evang. Kirche	 Kirchen Rehetobel	
31. Mai, So.	 08.00	 Wallfahrt	 PP Gruberstr. Heiden   Kath. Kirche	
31. Mai, So.	 17.15	 Konzert Sommernachtstraum Shakespeares	 evang. Kirche	 LG Dorf	
31. Mai, So.	 bis 22.00	 Vollmondschwimmen	 Schwimmbad		

Aus Platzgründen konnten nicht alle Veranstaltungen in dieser Ausgabe veröffentlicht werden. Eine vollständige Liste aller Veranstaltungen finden Sie im Online Veranstaltungskalender!

 Nächste Ausgabe:
Freitag, 29. Mai 2026

Redaktions- und Inserateschluss:
Mittwoch, 20. Mai 2026

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-Mail: redaktion@rehetobel.ch

Bauschutt- und 
Altmetallsammlung
Samstag, 2. Mai 2026 

09.00 – 11.00 Uhr
Bauschuttmulde: Bauamt beim Gemeindezentrum

Altmetallmulden: Berg, Traktorenmuseum,  
Robach, Scheidweg Parkplatz und  
Bauamt beim Gemeindezentrum




